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Die Vergewaltigung
eines deutſchen Bundesſtaates

Alie in Belgien Recht gesprochen wird
Die Schlußtagung des Coburgiſchen Landtages die am

verfloſſenen Sonnabend erfolgte brachte ein überraſchendes
ginale Präſident Arnold brachte mit Unterſtützung ſämt
licher Mitglieder des Hauſes den Antrag ein

Der Landtag möge die Herzogl Staatsregierung er
ſuchen mit allen ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln die
Rechte des Landes gegenüber der Königlich belgiſchen
Staatsregierung in Sachen der Niederfüllbacher Stif
tung zu vertreten

Der Antrag ſtützt ſich auf Material das durch einen
glücklichen Zufall dem Landtagspräſidenten der bei dieſer
Gelegenheit auch das Gutachten des bekannten Staatsrechts
lehrers Frhrn von Stengel kennen lernte übermittelt wor
den iſt

Es handelt ſich bei der Niederfüllbacher Stiftung wie
wir orientierend kurz bemerken wollen um eine von dem
rerſtorbenen König der Belgier am 9 September
1907 alſo knapp zwei Jahre vor Leopold II Tod errichtete
Stiftung mit dem Sitz in Coburg mit Liegenſchaften
in Niederfüllbach der Stadt Coburg und in Bayern

Der Wert der Stiftung wird mit 70 Millionen Mark
eingeſchätzt Kenner behaupten allerdings daß dieſe Schät
zung zu niedrig ſei Nach der letztwilligen Verfügung des
Königs ſollte die Stiftung nach dem Ableben Leopolds II
in drei gleiche Teile geteilt werden und zwar iſt teſtamen
tariſch verfügt e

erhalten zu gleichen Teilen die belgiſchen Agnaten aus
dem ſachſen coburg gothaiſchen Hauſe

35 dient der ſtändigen Vermehrung des Stiftungsver
mögens

2 haben die Verwalter auf Grund beſonderer Perfügun
en des Stifters zu verwenden
Der belgiſche Staat verweigert jedoch die Auslieferung

des bei der belgiſchen Nationalbank in Brüſſel hinterlegten
Vermögens weil er behauptet die Stiftung verletze die
Rechtsordnung Belgiens Sie beſtehe mithin in Belgien
nicht zu Recht und deshalb falle ihr Vermögen in den
Nachlaß des Kgl Erblaſſers Er ſtützt ſich dabei auf ein
Urteil des Brüſſeler Gerichts das die Klage der Prinzeſſin
Luiſe einer der Töchter des Königs auf Herausgabe des
Kapitals abwies und das bei der Nationalbank hinterkegte
Kapital der Niederfüllbacher Stiftung dem belgiſchen
Staate die Gegenſtände der Mobiliarſchenkung des
Königs dagegen den Erbinnen zuſprach

Dieſe Entſcheidung des Brüſſeler Gerichts das einfach
und ohne den Verſuch einer ernſthaften juriſtiſchen Begrün
dung eine in Deutſchland rechtsgültig errichtete Stiftung
für nichtig erklärt iſt von keinem Geringerer als dem
jetzigen franzöſiſchen Miniſterpräſidenten
Poincaré der früher als Anwalt der Erbinnen fungierte
auf das abfälligſte kritiſtert worden Poincars ſagt daß die
Stiftung eine für Belgien nach dortigen Geſetzen recht s
gültig geſchaffene Perſon ſei der die Anerken
nung in Belgien deshalb nicht verſagt werden darf weil
Art 3 des belgiſchen Code civil wie den phyſiſchen ſo auch
den juriſtiſchen Perſonen in Belgien alle die Rechte
zuerkennt die ihnen nach ihren Landesgeſetzen zuſtehen

Derſelben Auffaſſung ſind auch Geh Rat Profeſſor Dr
Zitelmann in Bonn und der verſtorbene Präſident des
belgiſchen Kaſſationshofes van Maldeghem in ihrem
von der belgiſchen Regierung eingeholten Gutachten beige
treten Doch da ſich dieſe Gutachten zuungunſten des belgi
ſchen Standpunktes ausſprachen hat man es vorgezogen ſie
nicht dein Brüſſeler Gericht vorzulegen

Die Unhaltbarkeit der belgiſchen Auffaſſung wird übri
gens auch durch ein Gutachten des Geheimrats Prof Dr
Frhrn v Stengel in München betont der ſagt daß auch
im abſoluten Staate der Souverän Privatvermögen beſitzt
und daß er über das Staatsvermögen durch Schenkungen
verfügen kann Der abſolute Monarch und der Staat ſind
zwei voneinander vollſtändig getrennte vermögensrechtliche
Perſönlichkeiten Daher kann der abſolute Monarch wie er
aus dem Staatsvermögen Privatperſonen Schenkungen ma
chen kann auch ſeinem Privatvermögen Teile des Staats
vermögens freigebig zuwenden
Es fragt ſich nun ob das Deutſche Reich gewillt iſt auf

diplomatiſchem Wege gegen das rechtswidrige Verhalten des
belgiſchen Staates Vorſtellungen zu erheben und die
Anſprüche des deutſchen Bundesſtagates Coburg dem durch
das eigentümliche Brüſſeler Urteil ein Steuexausfall von
ca 250 000 zugefügt wird wirkſam zu vertreten Die
Frage muß unbedingt bejaht werden

Belgiens Eigenſchaft als neutraler Staat legt dieſem
Lande gleichzeitig die Verpflichtung auf die Rechtsanſprüche
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ren Aus den ſeligen Bundestagszeiten wo mit den An
ſprüchen deutſcher Staaten und Staatsangehörigen Schin d
luder getrieben wurde ſind wir doch heraus Das könnte
man auch in Brüſſel wiſſen W G

Preußen das klaſſtſche Land
der Volksſchule

Rede des Kultusministers von Trott zu Solz
Die Verhandlungen des Deutſchen Lehrertages wurden

geſtern in Berlin mit der erſten großen Hauptverſammlung
im Zirkus Schumann eröffnet Der weite Raum war wie
der dicht gefüllt Es mochten etwa 8000 bis 9000 Perſonen
anweſend ſein Nach einer eröffnenden Anſprache des Vor
ſitzenden des Deutſchen Lehrervereins Lehrer Röhl erhob
ſich der Kultusminiſter von Trott zu Solz um
den Lehrern im Namen der Regierung ein Willkommen zu
zurufen

Der Kultusminiſter ſagte
Aus allen Gauen Preußens und Deutſchlands ſind Sie hier

zuſammengekommen Daß es da für mich geradezu ein Bedürfnis
iſt eine ſolche Verſammlung zu begrüßen das werden Sie mir
nachempfinden Sind Sie es doch ſoweit es ſich dabei um Preußen
handelt die mit ihrer Berufsarbeit mich beſchäftigen und den
Mittelpunkt meiner Erwägungen und meiner Entſchlüſſe bilden
Sind Sie es doch deren Wohl und Wehe mit der Volksſchule aufs
engſte verknüpft iſt der Schule die die Grundlage der kulturellen
und ſittlichen Volksentwicklung bildet deren Förderung jedem
Staatsmann und jedem Vaterlandsfreund ganz beſonders am
Herzen liegen muß

Was Deutſchland und ſpeziell Preußen für die Volksſchule
getan hat lehrt die Geſchichte Man hat Preußen das klaſſiſche
Land der Volksſchule genannt und wer vorurteilsfrei iſt wird
anerkennen daß auch wir unſer Möglichſtes tun ihr dieſen Rang
zu erhalten um ſo mehr wenn er ſich vorſtellt was es heißt mit
einem großen Staat mit einer zum Teil weit auseinander
wohnenden zum Teil eng zuſammengedrängten aber im dauern
den Zu und Abfluſſe befindlichen Bevölkerung mit großen kon
feſſionellen Unterſchieden mit ihrer in Wirklichkeit allgemeinen
Schulpflicht zu arbeiten und für ſie zu ſorgen

Wer das bedenkt wird auch dann nicht ungünſtig urteilen
wenn er hört daß in unſerm Vaterland nicht überall aus
reichende Schul verhältniſſe beſtehen Er wird mit
mir auf Abhilfe denken aber er wird auch mit mir der feſten
Zuverſicht ſein daß wir uns auf fortſchreitender Bahn kefinden
daß wir auch in Zukunft mit unſeren Bemühungen nicht ohne
Erfolg ſein werden

Freilich was dem Wohle der Volksſchulen entſpricht darüber
gehen auch innerhalb der Lehrerſchaft die Meinungen ausein
ander und da treten Probleme von ſo weittragender Bedeutung
hervor daß ſie die Gemüter der Menſchen auf das tiefſte berühren
Wenn es auch unvermeidlich iſt daß auch Sie von der Volksſchule
in den politiſchen Kampf gezogen werden ſo darf doch
die Schule ſelbſt davon nicht berührt werden Der Lehrer ſoll
ſich nicht als Anhänger einer politiſchen Partei ſondern als
Volkserzieher fühlen und die Jugend zu einem vaterlendslieben
den gottesfürchtigen und pflichttreuen Geſchlecht heranbiſden
helfen Wenn ſie ihr Ziel darauf richten die Lehrer für dieſe
hohe Aufgabe austuſtatten wer ſollte da nicht gern mit ihnen
zuſammenſtehen Sie werden ſelbſt dabei Uebertreibungen ver
meiden das Erſtrebte mit dem Erreichbaren in Einklang halten
und beſtehenden Möglichkeiten Rechnung tragen Dann werden
ſie auf Erfolge rechnen können und umſo bereitwilliger in ihren
Beſtrebungen Entgegenkommen und Unterſtützung finden auch
an den Stellen die berufen ſind die Jntereſſen des Staates und
der Volksſchule zu vertreten

Das hängt aber von dem Geiſt der die Lehrerſchaft beſeelt
ab von der Willigkeit die Sie Jhrer Arbeit entgegenbringen
Deshalb iſt der Stand der Volksſchullehrer von
ſo großer Bedeutung für den Staat und ſeine
Zukunft Daher heißt es aber auch den Jdealismus in ihm
zu pflegen ungeeignete Elemente von ihm fernzuhalten Dieſe
Aufgabe iſt auch die meine aber ſie läßt nur Erfüllung zu wenn
ich zuſammenarbeiten kann mit den Lehrern Nur ſo iſt es mög
lich die Volksſchule ihren großen Aufgaben entſprechend auszu
geſtalten Mögen Jhre Beratungen auch dazu beitragen mögen
ſie erfüllt ſein von dem Ernſt der Sachlichkeit und dem Verſtänd
nis das der Begenſtand erheiſcht Dann werden alle Schul und
Vaterlandsfreunde mit Sympathie Jhren Verhandlungen folgen
und dann werden auch Sie mit neuer Kraft in Jhre Heimat zu
rückkehren Jch heiße Sie nochmals herzlich willkommen

Auf dieſe mit langanhaltendem Beifall aufgenommenen
Ausführungen erwiderte der Vorſitzende mit einer kurzen
Anſprache des Dankes worauf der Bürgermeiſter Dr
Reicke das Rednerpult betrat Er ſagte Mit zeht Jahren
halten wir Sie für Halbgötter mit 20 können wir ſie nicht
leiden und mit 30 haben wir eingeſehen daß wir ohne Sie
nicht auskommen können und wollen Das iſt wohl über
trieben aber es ſteckt ein wahrer Kern darin Wie wäre

es ſonſt möglich daß wir ſo häufig im Bekanntenkreiſe
äußern hören daß wir eigentlich an unſere
Schulzeit nur unangenehme Erinnerungen
bewahren Das kommt daher daß früher Lehrer und
Schüler einander nicht nahe genug gekommen ſind und es
iſt das Beſte an der heutigen Erziehung daß ſie die beſſernde
and angelegt hat an das ſeeliſche Zuſammengehörigkeits

gefühl zwiſchen Lehrer und Schüler
rar legte der Vorſitzende Lehrer Röhl in großen

Umriſſen die Prinzipien des Deutſchen Lehrervereins dar

fällen

nicht los von der Kirche aber wir erſtreben einen
Platz neben der Kirche Wir wollen einen von der Kirche
unabhängigen Lehrerſtand Der Deutſche Lehrerverein iſt
auch kein Schrittmacher der Sozialdemokratie ſtürmiſcher
langanhaltender Beifall er bekennt ſich zu der Jdee der
Einheitsſchule und iſt für eine vertiefte Lehrerbildung und
Oeffnung der Univerſitäten für die Lehrer Er kämpft gegen
die mancherlei Ausnahmebeſtimmungen durch die die Per
ſönlichkeit des Lehrers eingeengt wird und ſtrebt nach einer
Beſoldung die der Schwierigkeit und Verantwortlichkeit
des Lehrerſtandes angemeſſen iſt Der Lehrerverein wird
ſich von keiner politiſchen Partei einfangen laſſen und allen
Angriffen von links und rechts ſtandhalten

Zum erſten Thema der Verhandlung Die Arbeits
ſchule referierte Oberlehrer Dr Ernſt Weber Mün
chen Das Thema Arbeitsſchule gehört zu den umſtritten
ſten der pädagogiſchen Welt Eine Beſchlußfaſſung über die
Streitfrage wäre eine große Gefahr weil dadurch die auf
die Entſcheidung Harrenden enttäuſcht würden Jſt doch die
deutſche Lehrerſchaft und ihre Verſammlung die berufendſte
Organiſation in dieſer Streitfrage eine Entſcheidung zu

Die erſte Gefahr die es zu beſeitigen gilt iſt der
Streit um den Begriff Arbeitsſchule Dieſes Schlagwort

ſoll nicht etwa einen Gegenſatz zu einer Lern und Wiſſens
ſchule bedeuten das Wiſſen und Lernen ſoll ſelbſt einen Be
ſtandteil der Arbeitsſchule bilden Von der Gegenſeite ſagt
man zuweilen nach einem Wort Ben Akibas Es iſt ſchon
alles dageweſen Das Neue an den Beſtrebungen iſt ledig
lich das Wort Einzelne Teile ſind gewiß ſchon früher ver
einbart in Einzelfragen haben Dieſterweg und Pegſtalozzi
dasſelbe gedacht wie unſere Reformer Aber die ganze große
Reformbewegung der Pädagogik der Gegenwart iſt etwas
Neues Eigenartiges und Originales Was dieſe Eigenart
iſt muß uns ein Blick in den Entvwicklungsgang zeigen
Hervorgegangen iſt ſie aus der kunſterzieheriſchen Bewegung
Es entſtanden Kulturprobleme die nach Löſung riefen die
Kulturideale wurden zum Bildungsideal die Kunſt wurde
zum Heilmittel gegen die Kulturſchäden den Gegenſatz zu
dem Typ des Bildungsphiliſters erblickte man in dem
Künſtler Der Drang nach Einheit der große Kulturbewe
gungen kennzeichnet ſpiegelt ſich wieder in dem Streben nach
einheitlicher Ausbildung aller Kräfte des Menſchen Ein
extremer Jntellektualismus ſollte überwunden werden auch
das Gefühl der Wille ſollten bei der Erziehung Berück
ſichtigung finden An die Stelle bloßer Mitteilung durch
den Lehrer und Aufnahme durch das Kind ſollte die ſelbſt
tätige Beobachtung des Schülers treten die
Selbſttätigkeit wachſe aus dem Jnnern heraus Sie kann
nicht befohlen werden Dieſe Erkenntnis brachte einen Aus
gleich durch ihre verſchiedenen Mittel zwiſchen Freiheit und
Zwang Was die Kinder ſpontan tun wollten ſollte nicht
unterdrückt ſondern gepflegt werden Wahrung der natür
lichen Rechte des Kindes hieß die Loſung nicht was der
Lehrer wollte daß das Kind ſollte war die Hauptſache
ſondern was das Kind von ſelbſt wollte

Deutsehes Reich
Nach dem Kaiſermanöver

Haftet der Militärfiskus für Schäden die durch Spielereien
mit liegen gebliebenen Platzpatronen entſtehen

Bei den Weſtfäliſchen Kaiſermanövern im Jahre 1907
hatte das 82 83 und 158 Jnfanterie Regiment in der Nacht
vom 10 zum 11 September Biwak bei Daſeburg in der Nähe
von Warburg bezogen Als die Truppen wieder abgerückt
waren wurden auf den Biwafplätzen unheimlich viel Platz
patronen gefunden Das ganze Terrain ſoll wie überſät mit
Platzpatronen ausgeſehen haben Von den Lumpenſammlern
ſind etwa 42 Zentner Patronen geſammelt und verkauft
worden Zum Teil wurde mit den Patronen Unfug ge
trieben Knechte und Mägde ſteckten die gefundenen P
tronen zwiſchen die Garben des Hafers und ließen ſie in der
Dreſchtrommel zerſpringen einzelne Schmiedegeſellen legten
ſie auf den Herd und erſchreckten damit den Meiſter Dem
Beiſpiel der Großen folgten dieSchuljungen welche die noch
glimmenden Biwakfeuer durch Brennmaterial von neuem
ſpeiſten und dann Patronen hineinwarfen Hierbei iſt der
neunjährige Sohn des Kaufmanns St aus Daſeburg ver

unglückt Ein Stück der Patronen ſprang ihm ins rechte
Auge und machte es untauglich St hat darauf Klage gegen
den Reichsmilitärfiskus erhoben und ausgeführt daß der
Fiskus dafür einzuſtehen habe daß die Patronen nicht von

ehe geſammelt und die Biwakfeuer nicht gelöſcht wor
en ſind

Landgericht Paderborn und Oberlandesgericht Hamm
wieſen den Kläger mit ſeinen Anſprüchen ab Das Land
gericht vertrat die Anſicht daß der Fiskus in Ausübung eines
ſtaatlichen Hoheitsrechtes gehandelt habe und deshalb nicht
verantwortlich zu machen ſei Das Oberlandesgericht lehnte
dieſen Geſichtspunkt ab es führt zur Begründung aus daß
die privatrechtliche Haftung Geltung gewinnt wenn der

un bei der Verwahrung des fiskaliſchen Gutes die im
erkehr erforderliche Sorgfalt außer acht läßt Zu dem er

erwähnten fiskaliſchen Gut rechnet das Dagegen
auch die Verwahrung der Munition Das Oberlandesgericht
entnimmt aber aus den Zeugenausſagen der ere und
Unteroffiziere daß die Biwakfeuer beim Verlaſſen des
Biwaks nicht mehr gebrannt de Allerdi n beſondere Anweiſungen zum Abſuchen der Viwetplate c Pa
tronen nicht en worden doch ſei es ganz natürlich daß

anderer Staatsangehöriger peinlich ſorgfältig zu reſpektie die in folgenden Hauptpunkten gipfelmn Unſer Prinzip iſt Gegenſtände die nen dem Biwak noch gefunden werden ab



B ſei der Anſpruch be

er rSei iere oder Unteroffiziere ſei ni eführtc See beſonderer Art habe es ſich nicht
delt die in a e kommende Auſſicht habe jedem Unter

izi werden könnene des Oberlandesgerichts hatte der
Kläger Reviſion beim n ringelegt je yre
Erfolg Das Reichsgericht hat die Reviſion zurückgewieſen
und das Urteil des Oberlandesgerichts beſtätigt

Auch aus S 831jehen
ründet Der Beweis einer

Zur Verhaftung des Rechtsanwalts Weinberger in Algerien

t Sidi Vel Abbes 22 MaiSeit etwa 18 Monaten diente hier in der 26 Kompagnie
es erſten Regiments der Fremdenlegionäre ein junger ge

zildeter Münchener Fritz Weinberger als slève caporal Erjatte ſich in Part auf fünf Jahre freiwillig zum Dienſt
in der Fremdenlegion verpflichtet verſuchte jedoch ſchon ſeit
längerer Zeit an diplomatiſchem Wege ſein Dienſtverhält
nis zu löſen Vor einigen Tagen kam nun ſein Brudere Weinberger aus München mit
Zivilkleidern für den Bruder hierher Fritz Weinberger zog
am 19 Mai die Zivilkleider auf offenem Felde an ſeine
Waffen und ſeine Uniform ließ er liegen Die beiden gedach
ten von hier nach Oran zu gelangen wurden jedoch am
Abend kurz vor der Abfahrt des Zuges am Bahnhof von
einem Korporal verhaftet Rechtsanwalt Weinberger wurde
in das Zivilgefängnis von Sidi Bel Abbes gebracht Sein
Geld etwa 600 Mark davon der größte Teil in franzöſiſchem
Gelde wurde ihm vorläufig abgenommen Er ſieht jetzt
ſeiner Verurteilung wegen Beihilfe zur Deſertion entgegen
Sein Bruder wird ſich wegen Fahnenflucht und wegen
émport effets et armes zu verantworten haben weil er
auch ſeine Uniform von ſich geworfen hat

Wie der Korreſpondent des B ferner berichtet
diente Fritz Weinberger früher im 1 Chevauxlegersregiment
in München Der frühere Hauptmann hat vor einiger Zeit
an den Kapitän Collet in deſſen Kompagnie Weinberger
bei der Fremdenlegion diente einen Brief über Weinberger
gerichtet Dieſen Brief der mit den Worten Hochzuverehren
der Kamerad beginnt hat Kapitän Collet am Tage nach
r ſrbaſtung den Fremdenlegionären beim Rapport vor
geleſen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Auch in Groß Moyeuvre Lothr iſt für die Fluge

pen de geſammelt worden und zwar unter den Einheimiſchen
600 Mk Damit aber keine irrige Auffaſſung aufkommt teilt die
Metzer Zeitung mit daß die Sammlung nicht etwa für deutſche

Nationalflugſpende beſtimmt iſt ſondern für die franzöſiſche
Für die Diamanten der Nordfelder ſollen 2 Mk für die

der Südfelder 50 Pfg pro Karat ſteuerfrei bleiben 1 Karat
deutſchſüdweſtafrikaniſcher Diamanten hat einen Durchſchnitts
wert von 25 30 Mk Die endgültige Regelung dieſer Frage ſoll
während der Anweſenheit des Staatsſekretärs Dr Solf in
DeutſcheSüdweſtafrika erfolgen Aus Frankfurt a Main
27 Mai wird gemeldet Der 15 Allgemeine Deutſche
Neu Philologentag wurde heute mit einer Vorſtands
ſitzung eröffnet Die Verhandlungen beginnen Dienstag früh
Bei der zweiten Leſung des Marineetats hat der Abg Hoff eine
Reihe von Angriffen gegen die Tätigkeit deg
Oberwerftdirektors in Kiel des Konteradmirals
Senkel gerichtet Nachdem die Kieler Zeitung die be
treffende Rede ausführlich wiedergegeben hatte iſt die Nordd
Allg Ztg zu der Feſtſtellung ermächtigt worden daß der
Staatsſekretär des Reichsmarineamts die Angriffe auf den
Konteradmiral Henkel für durchaus un gerechtfertigt hält

Die Stadtverordneten in Kreuznach lehnten mit neun
gegen ſieben Stimmen die Bewilligung von 5000 Mk als Bei
hilfe zur Bekämpfung des Heu und Sauerwurms ab
Mit der Ablehnung gehen den Winzern auch die ſchon beſchloſſenen
Veihilfen des Staates und der Provinz verloren Jn neun
Orten am Rhein fanden Verſammlungen der ſtreikenden
Rheinſchiffer ſtatt in denen über einen Abbr uch des
Streiks beraten wurde Ein Viertel der Stimmen war für
den Abbruch drei Viertel für die Weiterführung des Streiks
Da vier Fünftel für die Weiterführung erforderlich ſind iſt der
Streik beendet Zu der am 30 d Mts in Branden
burg a H ſtattfindenden Enthüllung des Denkmals
Friedrichs I mit der gleichzeitig die Wiedereinweihung der
Katharinenkirche und die Wiedereröffnung des 1450 erbauten alt
ſtädtiſchen Rathauſes verbunden iſt treffen der Kaiſer und
die Kaiſerin am Morgen des 30 im Automobil von Wild
park ein Nachmittags findet ein hiſtoriſcher Feſtzug von
dem Altſtadtmarkt aus ſtatt in dem die Kämpfe zwiſchen Wenden
und Germanen die Einführung des Chriſtentums in der Mark
Brandenburg und ihre ſpätere Entwicklung dargeſtellt werden
Die Stadtgemeinde in NRürnberg hat für den Betrieb eines
gegenwärtig im Bau begriffenen Krematoriums einen Be
trag in den diesjährigen Etat eingeſtellt Die Regierung
macht übrigens darauf aufmerkſam daß nach einer früheren
Miniſterialentſchließung der Betrieb nicht geſtattet
werden würde

Frankreich Luxemburg und Belgien
wegen Einführung einer ermäßigten Taxe für Tele
phongeſpräche Der engliſche Kriegsminiſter Lord
Haldane hat Göttingen verlaſſen um ſich über Wetzlar
nach Koblenz zu begeben Von Koblenz wird Lord Haldane eine
Rheinreiſe unternehmen Lord Haldane hat in Göttingen den
Direktor der Univerſitätskliniken Prof Hirſch konſultiert und auch
den letzten Tag ſeines Aufenthalts nur ſeiner Erholung gewidmet
Von Beſuchern empfing Lord Haldane nur den des Profeſſors
für Geſchichte an der Göttinger Univerſität Bramdi Von
einem Beſuch des engliſchen Staatsmannes in Berlin verlautet
bisher nichts Die Einnahmen der Reichspoſt und
Telegraphenverwaltung haben im erſten Monat des
neuen Etatsjahres die Summe von 71,31 Millionen Mark er
reicht und liegen damit um 5,36 Millionen Mk oder 8,1 v H

über denen des April v J Da der Entwurf zum Reichshaus
haltsetat die Einnahmen für das Rechnungsjahr 1912 auf 791,38
Millionen Mk veranſchlagt und nach den Erfahrungen der Vor
jahre die Einnahmen des April faſt genau 9 v H der Einnahmen
des ganzen Etats ausmachen entſpricht die Einnahmeziffer des
April dem rechnungsmäßigen Ankeil am Etatsſoll Die Reichs
eiſenbahnverwaltung hat im April d J 12 302 000 Mk ein
genommen Die Einnahme des ganzen Etatsjahres iſt auf
141 780 000 Mk veranſchlagt ſo daß die tatſächliche Einnahme des
erſten Monats um eine halbe Million über dem
Monatsanteil am Etatsſoll liegt Eine Konferenz der
preußiſchen Landesdirektoren findet vom 10 bis 13 Juni in
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Aus den Kolonien

Weinbau im Norden von Deutſch Südweſt
DERG Der Weinbauſachverſtändige des Gouvernements hat

kürzlich in Grootfontein vor den Farmern des Diſtrikts einen
über die Mög lichkeiten des Weinbau es ge

halten Er ſchilderte die günſtigen Verhältniſſe verglich dieſe mit
denen des Kaplandes und gab Ratſchläge über die Sortenaus
wahl Da leider die Erntezeit in Regenperioden fällt müßten
frühreife hartſchalige Sorten gefunden oder gezüchtet und die
Anzucht von reblauswiderſtandsfähigen Amerikanerreben be
trieben werden Die Anlage einer Kelterei und einer Kognak
brennerei ſei ſchon beabſichtigt Der Hauptwert müſſe auf Er
zeugung von Rot und Portweinen gelegt werden

DeutſchChineſiſche Hochſchule

DKG Der Andrang Lernbefliſſener zur Deutſch
Chineſiſchen Hochſchule iſt nach den Tſingtauer Neueſt
Nachrichten in dieſem Semeſter ganz beſonders groß Das geht
ſchon daraus hervor daß trotz der Verluſte an Schülern die natür
lich infolge der unſicheren Lage während der letzten Monate des
vorigen Semeſters zu verzeichnen waren die frühere Schülerzahl
wieder übereicht und bald weit überholt ſein dürfte da ja die für
chineſiſche Verhältniſſe übliche Friſt für Neuaufnahmen noch nicht
aubgelaufen iſt Zurzeit befinden ſich 215 Schüler an der Hoch
ſchule

Hof und Perſonalnachrichten
Gräfin Cecilie von Kaeyſerlingk iſt zur Hofdame der

deutſchen Kronprinzefſin ernannt worden Die am
28 Juni 1891 geborene Gräfin iſt die zweite Tochter des Grafen
Heinrich von Kaeyſerlingk Fideikommißherrn auf Neuſtadt
Herrenhausmitgliedes Ein Bruder der neuen Hofdame der
Kronprinzeſſin Graf ArchibaldBotho von Kaeyſerlingk iſt Leut
nant im 1 Leib HuſarenRegiment Nr 1 deſſen Kommandeur
der Kronprinz iſt

e Der Dekan v Haeling in Deſſau iſt zum Weihbiſchof
in Paderborn ernannt worden

Die Beisetzung des Prinzen Georg Wilhelm
von Cumberlancd

Die feierliche Beiſetzung des verunglückten Prinzen Georg
Wilhelm von Cumberland fand Dienstag vormittag im
Mauſoleum zu Gmunden ſtatt Als Vertreter des Kaiſers
von Oeſterreich erſchien Erzherzog Joſef Ferdinand Ferner
waren anweſend Erzherzog Friedrich Prinz Waldemar von
Dänemark Prinz Georg von Griechenland Prinz Max von
Baden und alle Verwandten aus Hannover und Braun
ſchweig Es erſchienen mehrere hundert Perſonen Enorm
war die Zahl der eingegangenen Kränze Auch eine Depu
tation des 42 öſterreichiſchen Jnfanterieregiments dem der
Verſtorbene als Hauptmann angehörte folgte dem Trauer
zug Auf dem zum Mauſoleum bildete eine tauſend
köpfige Menge Spalier Nach dem geiſtlichen Akt im Mauſo
leum verabſchiedeten ſich die Familie des See von
Cumberland und die Verwandten in ergreifender Weiſe von
der Leiche Nachmittags fand Fürſtentafel im erregt
und Marſchalltafel im Hotel Auſtria ſtatt Daran ſchloß
ſich ein Empfang ſämtlicher Hannoveraner und Braunſchweiger
beim Herzog von Cumberland

Ausland

Die Unterbindung der Londoner
Lebensmittelzufuhr

London 28 Mai
Die Tatſache daß geſtern unter polizeilichem Schutz 400

Tonnen Fleiſch aus dem Hafen in die Stadt gebracht wurden
kommt den Streikführern gar nicht recht die London aus
hungern möchten Das Streikkomitee trat daraufhin ſofort
zuſammen und veröffentlichte ein un ſcharfes Manifeſt
in dem zuerſt der Enthuſiasmus der Transportarbeiter aufs
höchſte geprieſen die Wortbrüchigkeit einzelner Arbeitgeber
verdammt und die Regierung kräftig gewarnt wird extreme
Maßregeln anzuwenden Denn dann ſei es mit der fried
lichen Haltung der Streikenden vorbei Alle Transport
arbeiter werden dann aufgefordert zu ſtreiken und es iſt
ſicher daß heute im Londoner Hafen das P nte Leben auf
hören wird Es iſt nun aber ganz notwendig daß die Re
ierung dafür ſorgt daß die 7 Millionen Bewohner der

uptſtadt nicht ausgehungert werden und man befürchtet
nun tatſächlich Anruhen Zur Aufrechterhaltung der Ord
nung wird heute vormittag Polizei nach allen Docks geſchickt
Viele Poliziſten ſchliefen in den Docks und die Pferde der
berittenen Polizei wurden innerhalb der Docktore unter
gebracht Jn den Londoner Kaſernen ſind die Truppen kon
ſigniert ebenſo in Woolwich Pirbright und Alderſhot Die
Grenadiere und die iriſche Garde von Pirbright ſind die erſten
Truppen die herangezogen werden würden

Die ſchlimmſte Gefahr für den Augenblick liegt in der
Teilnahme der Provinz Der Transportarbeiterbund de
peſchierte an alle v Häfen mit Einſchluß von Liver
ool Glasgow Hull Briſtol Southampton Mancheſter undPrderte die dortigen Transportarbeiter auf keine von Lon

don kommende Ladung zu löſchen Zuſtimmende Antwort
kam von allen Zuſtimmende Antwort ſandte auch S
nationale Transportarbeiterbund Die Verbände der Waſſer
kantenarbeiter von Auſtralien und Neuſeeland ſandten die
Meldung daß jedes von London kommende Schiff aufgehalten
werden wird wenn es den Londoner Hafen ſpäter als letzten
Sonnabend verließ Die amerikaniſche Longſhoremens Union
wird ebenfalls den Anregungen der Londoner Transport
arbeiter folgen Der Hafen von 3 liegt ſtill

n Newcaſtle wurden geſtern noch Butter und Proviſions
iffe vom Kontinent wie gewöhnlich entladen Auch in

S löſchte der Dampfer Agadir von den Kana
riſchen Jnſeln kommende leichtverderbliche Nahrungsmittel
Der Londoner Hauptmarkt in Covent Garden war aber
eſtern und heute morgen faſt ganz ohne Arbeiter Die
aren mußten von den Handlungskommis verladen werden

Jn den Londoner Weſtendreſtaurants fürchtet man baldige
Hungersnot Früchte ſind ſchon jetzt unerſchwinglich Mehl
iſt für 14 Tage vorhanden Für Automobilbenzin iſt der

reis etwa vervierfacht r Milch wird vorläufig nicht
gefürchtet Die ſagen Molkereien um London herum haben
eigenen Wagendienſt der normal arbeitet Der Eiſenbahner
bund will zunächſt nicht mitſtreiken aber die Se
einem geheimen Beſchluß der Mehrheit des Streikkomitees

J demnächſt geſperrt re die Regierung Soldat

epoſt ſoll nach

Streik verwendet Für heute ſcheint unter dem
Polizei zu Fuß und zu Pferde die Flei
noch geſichert Der Markt von Smithfield hat füdie äne der Streikenden dürhtreigt die
Schwierigkeit liegt in der Anſchaffung geeigneterBei der in London ſtets r r Anzahl von Arb
loſen ſtehen dagegen genügend Arbeitskräfte für den Fleif
transport zur Verfügung Franz Gemüſe und Frucht
gab es heute in Covent Garden nicht mehr Bei Llodds iſt
das Verſicherungsgeſchäft in verderblichen Waren für Londo
und andere britiſche Häfen das Anfang voriger Wo e
hohen Prämien noch lebhaft ging vollkommen zum Sti ſtand
gekommen Lloyds Agentur nimmt keine Ver erung dafür
mehr an

en im
Schutz d

ufuhr in Londe

Auch eine deutſche Jnvaſion

O Paris 28 Mai
Der berühmte Matin fährt fort die Maßregelung der

Fabrik Hrafenſtaden nach Kräften in Geſelgndiſchenn
Sinne auszunützen Er erzählt allerhand Geſchichten daß
die rheiniſchweſtfäliſche Jnduſtrie die elſaßlothringiſche gus
ſrionieren laſſe Es gebe Fabrikanten in Preußen die Re
ſerveoffiziere ſind und die zu dem Mittel greifen in voller
Uniform Konkurrenzfabriken zu beſuchen um ſie auszukund
ſchaften Die Elſaſſer ſeien aber durch Erfahrung gewitzigt
und ließen durch dieſe Pſeudokrieger wie ſich das Blatt
geſchmackvoll ausdrückt nicht einſchüchtern Der Matin er
zählt weiter die Firma Thyſſen überſchwemme Frank
reich mit ihren Agenten und habe in der Normandie Ter
rains angekauft So habe ſie in der n von Casn und
Cherbourg Gruben erworben um den deutſchen Charakter
ihrer Unternehmungen zu maskieren habe ſie eine Anzahl
franzöſiſcher Kapitaliſten in dieſe Unternehmungen einbe
egen Das Blatt zählt dann eine ganze per deutſchert men auf zumeiſt Maſchinen und Metallfabriken

die in Frankreich Filialen beſitzen und
dort Geſchäfte machen So habe kürzlich die franzöſiſche
Staatsweſtbahn von der Firma Hentſchel Sohn in
Caſſel 73 Lokomotiven gekauft Die franzöſiſche
Marine beziehe ihre Scheinwerfer von den Siemens
Schuckert Werken Natürlich malt der Matin dieſes
Schreckbild einer deutſchen r nicht umſonſt an die
Wand Vielmehr zielt er auf nicht mehr und nicht weniger
als auf eine fiskaliſche Erſchwerung der allerdings mit Recht
gefürchteten deutſchen Konkurrenz ab o

alle und Umgebung
Halle a S 29 Mai

21 Deutſcher ZovlogenKongreß
Am Dienstag wurde im Auditorium maximum unſerer

Univerſität der 21 Deutſche Zoologenkongreß eröffnet Der
Vorſitzende Prof Korn hel begrüßte die zahlreichen Teil
nehmer von denen einige von recht weit hergekommen waren
und ſah in dieſer zahlreichen Teilnahme eine Bürgſchaft für
den erfolgreichen Verlauf der diesjährigen Tagung Eine
große Anzahl wiſſenſchaftlicher Fragen ſoll behandelt außer
dem ſoll aber auch über die zoologiſche Nomenklatur und über
das Prioritätsgeſetz geſprochen werden An der Univerſität
Halle ſo fährt der Redner fort haben während der letzten
drei Jahrzehnte bedeutende Zoologen gewirkt ſo Giebel
und Taſchenberg die Vertreter der rein ſyſtematiſchen
Richtung waren Hermann Arenacher und gegenwärtig
Profeſſor Haecker ein Vertreter der Zellen und Ver
erbungslehre Bedeutungsvoll für die Zoologie iſt auch der
Halleſche Profeſſor Ro u x geworden der Begründer der Ent
wicklungsmechanik der der Tagung beiwohnte Der Redner
begrüßte dann noch beſonders den Kurator und den Rektor
der Univerſität ebenſo die Vertreter des Magiſtrats und der
Stadtverordnetenverſammlung

Dann ergriff der Rektor der Univerſität Herr Geheimer
Medizinalrat Prof Dr Veit das Wort und führte aus
von welcher Bedeutung die Zoologie für ede einzelne
Diſziplin der Wiſſenſchaften ſei wie keine Fakultät ſich den
Folgerungen der Deſzendenzlehre ganz habe verſchließen
können Auch in Zukunft werden alle Glieder der AUniverſi
tät an den Forſchungen der Zoologie intereſſiert ſein be
ſonders was Fragen der Vererbungslehre anbetrifft Der
Redner wünſchte dem Kongreß einen glücklichen r

Als Vertreter der Stadt ſprach Herr Geh Medizinalrat
Schmidt Rimpler und gab ſeiner Freude darüber Aus
druck daß das Komitee neben den Vorbereitungen für die
wiſſenſchaftliche Arbeit auch dafür geſorgt habe daß den Teil
nehmer Gelegenheit geboten ſei auch die Naturſchönheiten
von Halle kennen zu lernen Er wünſchte daß der Himmel
hier und draußen allen günſtig ſei Herr Prof Dr Haecker
gab ſodann einen hiſtoriſchen Rückblick über die Entwicklung
der Zoologie an der Univerſität Halle Von den früheſten
Chiiſäcer die mit Zoologie ſich beſchäftigten iſt beſonders
Chriſtian Wolff der bekannte Philoſopb zu erwähnen
von den ſpäteren ſind hervorzuheben Meckel und Nitſch
welch letzterer ſich beſonders um den Ausbau der Sammlungen
verdient gemacht hat außerdem Männer wie Giebel die
beiden Taſchenberg und Arenacher

Herr Geh Medizinalrat Roux führte aus daß die
Zoologie eine alte Wiſſenſchaft ſei und demnach die Be

rechtigung hätte altersſchwach und unfruchtbar zu ſein Sie
habe aber von dieſer Berechtigung bisher keinen Gebrauch
gemacht ſondern ſich beſonders durch die Deſzendenztheorie
ungeheuer weiter entwickelt Der Redner kommt dann auf
die Entwicklungsmechanik zu ſprechen und ſtizziert ihre Auf
gabe in kurzen Umriſſen Nach dem Bericht des Schrift

re wurde in die wiſſenſchaftlichen Verhändlungen ein
getreten

Der Roggen blüht
und verbreitet einen kräftigen wundervollen Duft Er hat
vielerorts die Länge von 1,65 Metern erreicht und ſchießt be
kanntlich noch bei der Blüte Der Stand iſt zum Teil üppig und
auch ſtrohreich

Neuer Saal An der Heide erſteht jetzt durch den Bauherrn
KlotzbachHalle den Beſitzer des Heide Parks dem früheren
Pſälzer Schützenhof ein der Neuzeit entſprechend eingerichtete
Saal der etwa die Größe des Saales in der Saalſchloßbrauere
erhalten wird Die Grundmauern hierzu ſind ſchon ziemlich hoch

seführt worden Halle und Umgegend erhält dadurch eine große
moderne Heidewirtſchaft mehr
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gongresse und Verbanästage

Dentſcher Techniker Tag

Köln 27 Mai 1012
er 30 000 Mitglieder zählende Deutſche TechnikerVere le im Gürzenich zu ſeiner diesjährigen Generalver

ban lung zuſammen die mit einer Vorſtandsſitzung eingeleitet
am Bei der Eröffnungsfeier begrüßte Schwenkler Groß

de die Erſchienenen und erteilte dann Lic Paſtor
Dortmund das Wort zu einem Referat über das Thema

Das Koalitionsrecht und die Angeſtellten
Die Arbeiter ſo führte der Redner aus ſind mit Hilfe des

oalitionsrechts emporgeſtiegen kulturelle und ethiſche Erfolge
eichnen den Weg auf dem ſich eine neue Ethik die der Maſſen
warität entwickelt Die Angeſtellten Jönnen von den Arbeitern

n Standesdünkel zurüczuſetzen zugunſten eines Einheits
nene Eine große volkswirtſchaftliche Verantwortung haben

Organiſationsführer Was ſt heute in gewiſſen Momenten
wichtiger für den volkswirtſchaftlichen Mechanismus ſtaatliche
Fureaus oder die Zentralen der gewaltigen Organiſationen
Hoffentlich werde es der Angeſtelltenbewegung gelingen ſich vor
Froletariſierung zu ſchützen ſo wie die Arbeiterorganiſationen
das Maſſenelend aufgehoben haben Die Unternehmerorganiſa
tionen vernichteten die Schmutzkonkurrenz und auch die Ange
ſellten Organiſationen haben eine ähnliche Aufgabe Arbeitszeit
derkürzung und Lohnerhöhung ſollen dazu dienen den Einzelnen
wertvoller für die Geſamtheit zu machen Selbſtachtung vor der
eigenen Tüchtigkeit muß dem geſamten Stande die Achtung
bringen die er verdient Dem Techniker fällt eine große Auf
gabe zu er hat die Achtung und Liebe zum Stoff und er muß
die Kraft beſitzen dem Unternehmer und der Allgemeinheit Ach
tung vor dem wertvollſten Stoff der Menſchenkraft abzuringen
Lebhafter Beifall

Provinzialnachrichten

Wurſtvergiftungen
Staßfurt 27 Mai Von den polniſchen Arbeitern der hie

ſigen Firma C Bennecke Hecker Co erkrankte im Laufe des
heutigen Tages eine Anzahl Perſonen unter Vergiftungserſchei
nungen Der zugezogene Arzt ſtellte Wurſtvergiftung feſt und
ordnete die Ueberführung von 11 Perſonen in das Krankenhaus
an Eine weitere Anzahl Perſonen mußte ärztliche Hilfe gleich
falls in Anſpruch nehmen Verſchiedene Proben der verdächtigen
übelriechenden Wurſt befinden ſich in Händen der Polizei die
eine ſtrenge Unterſuchung eingeleitet hat

wurde

dichterfel

rraub

Sin Fonds für zweite Hypotheken
Aſchersleben 25 Mai Zur Anregung und Erleichterung der

Bautätigkeit in unſerer Stadt ſollen demnächſt aus Sparkaſſen
überſchüſſen und Betriebsmitteln zwei Fonds und zwar ein
Rentenfonds und ein Fonds für 2 Hypotheken errichtet werden
Der Rentenfonds wird vorerſt mit einem Kapital von 10 000 Mk
ausgeſtattet während der Fonds für 2 Hypotheken 40 000 Mark
erhält Wenn die zur Verfügung geſtellten Kapitalien ſchreibt
der Anzeiger mit Rückſicht auf die Nachfrage auch nicht allzu
reichlich bemeſſen ſind ſo wird damit doch der Anfang zur
billigeren Beſchaffung von Baugeldern unſerer Stadt gemacht
was für alle Beteiligten nur erwünſcht ſein kann

Die Mörder des Forſtlehrlings Klie
Elbingerode 28 Mai Verhaftet wurden hier geſtern

bei den energiſchen Recherchen nach dem Mörder des Forſt
lehrlings Hermann Klie aus Königshof Holzhändler Karl
Lierath und Arbeiter Karl Herdam von hier

Die Lohnbewegung in der Metall Industrie
Hannover 28 Mai Die Ausſperrung in der Metall

induſtrie iſt hier jetzt in der vom Verein der Metall
induſtriellen am 11 Mai beſchloſſenen Höhe von 60 Prozent
der Arbeiterſchaft durchgeführt Jnfolgedeſſen haben auch
die übrigen Arbeiter Zu den meiſten Werken gemäß den
Beſchlüſſen der Or e on die Arbeit niedergelegt ſo daß
faſt vollſtändige Arbeitsruhe herrſcht Nur in einzelnen
Werken wird mit einer geringen Arbeiterzahl der Betrieb
aufrecht erhalten

Die Mörder des Förſters Romanus
Gehlberg 25 Mai Nach einer amtlichen Mitteilung

treiben ſich die Mörder des Königl Förſters Romanus aus
Kämmerzell bei Fulda der 25 jährige Zigeuner Wilhelm
Ebender der 23jährige Ernſt Ebender und der 17jährige Her
mann Ebender an Gatſcho Reinhardt genannt in
Thüringen umher Am Himmelfahrtstage früh 3 Uhr er
ſchienen ſie vor Gehlberg wo andere Zigeuner lagerten Am
folgenden Tage früh Kezen 7 Uhr haben die Mörder die
gleichen Zigeuner wieder vor Angelroda getroffen und er
iſſen als ſie eines Gendarmen ſichtbar wurden unter
interlaſſung ihrer Ruckſäcke in denen ſich auch Schußwaffen

befanden die
Bei der Gemeingefährlichkeit der Ebender empfiehlt es

ſich ſie im Betretungsfalle e zu beobachten und die
rn gelegene höhere Polizeibehörde um Abendung von Beamten zu en Als beſonderes Kenn

zeichen gilt bei Wilhelm Ebender eine Narbe an der linken
Hand bei Ernſt Ebender eine Narbe auf der rechten Backen

Auf die Ergreifung der Mörder ſteht eine hohe Be
nung

Torgau 27 Mai Ein Unglücksfal ereignete
k7 am erſten Pfingſtfeiertag vor Torgau auf der J epr

auſſee Das vor einen Kutſchwagen geſpannte Pferd des
Guts G Hoffmann aus dem benachbarten Sitzenroda raſte
durch Scheuwerden vor einem Automobil davon Jnfolge
einer plötzlichen Seitwärtsbewegung des Pferdes ſtreifte der
Wagen einen Baum und ſchlug um Der Geſchirrführer und
4 Jnſaſſen wurden aus dem Wagen geſchleudert Zum Teil
trugen ſie ſchwere und Verletzungen davon Der
Wagen war faſt demoliert Mittels eines anderen Geſchirrs
mußten die Verletzten ihrem Wohnort zugeführt werden

Stahßſurt 27 Mai Die Streikgefahr in der
hieſigen Ammoniakſodafabrik ſſt beſeitigt da die

Verwal den Wünſchen der Arbeiter auf Erhöhung des Lohnes
entgegengekommen iſt

Harzgerode 24 Mai Der Silberhütter Schorn
ſte in Jn der letzten Gemeinderatsſitzung teilte der Vor
ſitzende mit daß das Kriegsminiſterium den Magiſtrat benach
richtigt habe daß der Schornſtein in Silberhütte für eine Funken
telegraphenanlage der Heeresverwaltung nicht in Betracht komme
weil er von den Standorten der Telegraphenbataillone zu weit
entfernt ſei Da er ſich aber vielleicht als Antennenträger für
eine Verſuchsſtation der Reichstelegraphenverwaltung eignet ſo
ſei das Schreiben an das Reichspoſtamt weitergegeben worden

Deſſau 28 Mai Operation des anhaltiſchen
Erbprinzen Prinz Joachim Ernſt der künftige Thron
erbe des Herzogtums Anhalt hat z einer Blinddarm
operation unterziehen müſſen Das Befinden des Prinzen
der am 11 Januar 1901 geboren iſt wird von den Aerzten
als ſehr ernſt bezeichnet

Deſſau 26 Mai Ein prächtiges Grabdenkmal
in Form eines etwa meterhohen Sarkophags aus Sandſtein iſt
dem verewigten Bildhauer Profeſſor Emanuel Semper hier

früher in Bernburg auf Friedhof 3 hierſelbſt errichtet worden
Rudolſtadt 28 Mai Eine Anfrage im Reichs

tag Denkmal Die Schüler Tragödien an unſerem Gym
naſium haben Aufſehen erregt Bekannt iſt die Affäre Sitzen
v Necker Außerdem erſchoß ſich der Oberprimaner Sohn
eines Lehrers und der Unterprimaner D verletzte ſich ſchwer
durch einen Revolverſchuß Der Vater des letzteren Leutnant a D

Blankenburg will nun die Sache im Reichstag zur Sprache
bringen da er glaubt daß ſein Sohn nicht richtig behandelt
wurde Jn Keilhau wurde geſtern ein Denkmal des verſtor
benen langjährigen Leiters der dortigen Erziehungsanſtalt Pro
feſſors Barop enthüllt das von ehemaligen Schülern geſtiftet
wurde und aus einem Granitblock mit Relief beſteht

Chemnitz 25 Mai Schwerer Anfall eines
Ulanenoffiziers Als der Leutnant Simon vom
An der Kaiſer Ulanenregiment heute früh ausritt ſcheute
auf der Planitzſtraße ſein Pferd und der Offizier ſtürzte ab
Simon erlitt durch den Sturz und durch die Huftritte des
Pferdes ſchwere Verletzungen am Kopf und wurde bewußt
los in ſeine Wohnung getragen

Vom Eichsfeld 26 Mai Uebel belohnte Freund
lichkeit Ein Vorfall der beim reiſenden Publikum Be
achtung verdient ſpielte ſich auf der Fahrt von ehe
nach Leinefelde ab Ein Reiſender fand in einem ſonſt leeren
Abteil im Gepäcknetz einen Schirm den er auf einer Zwiſchen
ſtation dem dienſttuenden Schaffner als Fundſache abgab
Dieſer hinterließ ihn auf dem Bahnhofe Kurze Zeit darauf
meldete ſich auf der Fahrt aus dem Nebenabteil plötzlich der
Beſitzer und forderte nach Aufklärung des Sachverhaltes die
Herbeiſchaffung des Schirmes Der dienſttuende Stations
beamte der Endſtation ſtimmte ihm zu da das Publikum
nicht das Recht habe Fundſachen abzugeben Die Züge
würden an den Endſtationen von dem Fahrperſonal darauf
hin abgeſucht Der ehrliche Finder hatte alſo ſeine beſte Ab
ſicht noch mit den Koſten der telegraphiſchen Beſtellung zu

bezahlen S 2
Kunst und Wissenschaft

Hochſchulnuchrichten

Dem Privakdozenten für Landwirtſchaft Dr phil Hugo
Quante an der Univerſität Breslau wurde der Profoſſor
titel verliehen Mit der Leitung der Augenklinik an der Uni
verſität Marburg an Stelle des verſtorbenen Geh Rats Prof
Bach wurde wie wir hören der Privatdozent und erſter Aſſiſtenz
arzt daſelbſt Prof Dr med Wilhelm Krauß beauftragt
Es habilitierte ſich in Berlin in der mediziniſchen Fakultät Dr
Franz Arthur Gröber erſter Aſſiſtent in der Pharmakologiſchen
Abteilung des von Geh Rat Prof Dr Heffter geleiteten Phar
mokologiſchen Jnſtituts und Dr Eduard Martin Aſſiſtent an
Geh Rat Bumnns Aniverſitätsklinik für Frauenkrankheiten und
Geburtshilfe ferner Dr Wilhelm Meißner und Dr Arthur
Brückner in Freiburg i Br für Staats und Verwaltungs
recht Regierungsaſſeſſor Dr jur Otto Koellreuter in Würz
burg Dr phil et med Ferdinand Fuery erſter Aſſiſtent am
pharmakologiſchen Jnſtitut daſelbſt Der Wingolfsbund
außer in Leipzig wo der Wingolf vor kurzem ein eigenes Haus
in der Peſtalozziſtraße bezogen hat an 21 deutſchen Hochſchulen
vertreten zählt bei Beginn dieſes Sommerſemeſters 464 Aktive
und 234 Jnaktive alſo 698 ſtudierende Mitglieder Dr Hein
rich Reitter Profeſſor der Chemie an der Handelshochſchule in
Köln iſt in Bonn am Herzſchlage im Alter von 47 Jahren ge
ſtorben Vor drei Wochen war er durch einen Sturz aus der
Kölner Straßenbahn verunglückt Aus Anlaß des 70 Geburts
tages des Orientaliſten Hofrat Dr Eugen Wilhelm in Jena
der gleichzeitig der älteſte Profeſſor am Gymnaſium Carolo
Alexandrinum iſt deſſen Lehrkörper er ſeit Begründung der
Anſtalt im Jahre 1876 angehört veranſtalten ſeine alten Schüler
am 31 d M im Burgkellerſaale einen Kommers Jn Oxford
ſtarb 67 Jahre alt der Profeſſor für vergleichende Sprachwiſſen
ſchaft engliſche Sprache und Phonetik Dr Henry Sweet

h

Theater und Musik

Zühnenchronilk
Die arme Margaret in der dramatiſchen Bearbeitung

von Armin Freidmann nach dem Roman der Handel Mazetti
fand wie man aus Wien meldet am dortigen deutſchen Volks
theater bei der Premiere eine nur geteilte Aufnahme

Annunzio und Muscagni haben ſich zu einer
weiteren Oper verbunden die den Titel Die Roſe von Cypern
trägt Das Werk ſoll einen nationalen Stoff behandeln

Der Lumpenprinz Operette in 3 Akten von Leo
Kaſtner Muſik von Joſef Snaga fand in ſeiner Uraufführung
in der Schauburg in Hannover ſehr beifällige Aufnahme die
allerdings laut L N zum größten Teil der vorzüglichen
Jnſzenierung und Darſtellung galt

Profeſſor Lnetkemeyer f Jm Alter von 71 Jahren iſt der
bekannte Theatermaler Prof Luetkemeyer in Koburg ge
ſtorben Es galt viele Jahre hindurch für die Theater als ein
Vorzug von Luetkemeyers Hand gemalte Dekorationen zu be
ſitzen Sein Name hatte in Fachkreiſen ſtets einen guten Klang

Auszeichnung Dräſekes Eine beſondere Auszeichnung wurde
anläßlich des Geburtstages des Königs von Sachſen dem Kom
poniſten Felix Dräſeke in Dresden zuteil deſſen Chriſtus
Myſterium ſoeben mit gewaltigem Erfolge auch in der ſächſiſchen
Reſidenz zur Aufführung kam Es wurde ihm die große

goldene Medaille Virtuti et ingenio verliehen

J

l

Permischies
Engliſche Grfindung über einen Unfall

des Kaiſer 8
Jn einigen engliſchen Blättern iſt in den Berichten über

den Stapellauf des Dampfers Jmperator behauptet wor
den daß der Kaiſer dabei einem ſchweren Unfall mit
genauer Not entgangen ſei Es ſei bei dem Ablauf des
Dampfers eine Kette geriſſen und ein Stück davon in der
unmittelbaren Nähe des Kaiſers zu Boden
gefallen Dieſe Meldung iſt nicht nur ſoweit ſie ſich
auf eine Gefährdung der Perſon des Kaiſers bezieht ſon
dern auch an ſich in allen Einzelheiten un richt ig Zu
nächſt iſt feſtzuſtellen daß der Kaiſer wie bekannt ſich beim
Ablauf des Schiffes mehrere 100 Meter von der Ablaufſtelle
entfernt und durch eins der großen Hafenbecken davon ge
trennt auf einem Kai der Hamburg Amerika Linie alſo
überhaupt nicht auf der Vulkan Werft befand Es iſt
weiter feſtzuſtellen daß bei dem Stapellauf überhaupt nicht
der geringſte Unfall und nichts Unvorhergeſehenes
ſich ereignet hat insbeſondere die Mitteilung von dem Bruch
einer Kette beim Ablaufen des Schiffes und dem Herunter
fallen eines Stückes dieſer Kette auf der Werft ein völlig
frei erfundenes Märchen iſt

Generalfeldmarſchall Frhr v d Goltz
bei den Pfadſindern

Wie ſehr ſich die deutſche Pfadfinderbewegung die Herzer
der Jugend erobert hat zeigte die frohe Heerſchau die am
Pfingſtſonntag Morgen auf dem Exerzierplatz am Bahnhof Eich
kampf bei Berlin durch Generalfeldmarſchall Freiherrn v d
Goltz den Ehrenvorſitzenden des Bundes abgehalten wurde
Aus allen Gauen des deutſchen Vaterlandes waren Pfadfinder
der Einladung ihrer Berliner Freunde gefolgt mit ihnen gemein
ſam das Pfingſtfeſt in Feld und Wald zu feiern Tauſend und
mehr friſche Jungen waren verſammelt Unter den Ehrengäſten
bemerkte man den Staatsminiſter z D Dr v Hentig die
Generäle v Glaſenapp und Müller Admiral Dehn
hardt die Majore Lauenhardt und Wentz v Niederlahnſtein
vom Großen Generalſtab Plötzlich erklang das Kommando
Stillgeſtanden und ſchon ſprengte der Feldmarſchall von ſeinem

Adjutanten begleitet auf das Feld Gut Fahrt Pfadfinder
rief er und jubelnd kam die Antwort Gut Fahrt Exzellenz
Dann erſtattete Hauptmann Bayer der Jnſtrukteur des Korpsſ
den Rapport worauf Frhr v d Goltz in markigen Worten das
Kaiſerhoch ausbrachte Nach einer zündenden Anſprache des
Hauptmanns Bayer über die Beſtrebungen des Bundes die in
deſſen Wahlſpruch Allzeit bereit ausklang ſchritt der General
feldmarſchall die Front ab um dieſen oder jenen vor allem aber
die kleinſten der Pfadfinder anzuſprechen Dann formierten ſich
die Kompagnien für den angeſetzten Feldgottesdienſt zum Karree
Unter einer Eiche war eine mit den deutſchen Farben drapierte
Feldkanzel aufgeſchlagen an die nun Generalſuperintendent
Lahuſen herantrat Nach einem von der anweſenden Militär
kapelle geſpielten Choral begann die zu Herzen gehende Pred
welche die Pfadfinder zum Feſthalten an ihren idealen Zielen
mahnte Unter klingendem Spiel gings darauf zu dem hügeltgen
Abkochplatz in der Nordoſtecke des Feldes Bald entwickelte ſich
ein luſtiges Lagerleben Jn wenigen Minuten waren die Gruben
ausgehoben ſchon praſſelte das Feuer die Kochtöpfe waren
darübergehängt und bald ſah man die fröhliche Jugend beim
Mahle Jnzwiſchen waren hier und da Zelte errichtet worden
in denen ausgeruht wurde Nach einer Stunde erklang das
Horn zum Sammeln Jn wenigen Minuten war das Lager ab
gebrochen zu Kompagnien formiert gings unter Vorantritt der
Kapelle in die Stadt zurück wo der Zug am Kurfürſtendamm
aufgelöſt wurde Am Montag war Ruhepauſe am Abend aber
waren die Pfadfinder am Oſtbahnhof verſammelt von wo tm
Sonderzug die Fahrt nach Harnekop dem Schloß des Grafen
Haeſeler angetreten wurde Hier angekommen wurde ſo
gleich in drei Dörfern Nachtquartier bezogen denn für Dienstag
hieß die Parole Frühzeitig aufſtehen und die Aufgabe löſen
die da Exgzellenz von Haeſeler ſeinen jungen Freunden ſtellazn
wollte

Die Wendelſtein Vahn Bayerns erſte Alpenbahn iſt am
Pfingſtſonnabend dem allgemeinen Verkehr übergeben worden

Schwindeleien eines falſchen Leutnantgs Durch einen raffi
niert angelegten Schwindel brachte ſich ein falſcher Leutnant in
den Beſitz von goldenen Ahren im Werte von 2000 Mk Der
Berliner Offiziers verein erhielt aus Wiesbaden kürz
lich ein Schreiben in dem ein angeblicher Artillerieleutnant bat
ihm eine Anzahl goldene Uhren zur Auswahl zu überfenden Da
das Beſtellformular echt war trug man kein Bedenken drei
Schweizer und vier Glashütter Uhren nach Wiesbaden an die
angegebene Adreſſe zu ſenden Als die Uhren dort eintrafen er
gab ſich daß der Beſteller Wiesbaden verlaſſen und angegeben
hatte die Uhren nach einem Penſionat nach dem Lützowplatz in
Berlin zu ſenden Dort war der angebliche Leutnant inzwiſchen
eingetroffen und nahm die Uhren in Empfang Dann verſchwand
er ohne ſeine Mietsrechnung zu begleichen Der Penſionsinhaber
wandte ſich ſchließlich an den Offiziersverein der bald Verdacht
ſchöpfte und der Sache nachforſchte Es ſtellte ſich heraus daß
er einem Schwindler zum Opfer gefallen war der den Namen
eines echten Leutnants mißbraucht hatte

Luftschiffahrt
Flugwoche in Johannisthal Die beiden Feiertage brachtenden 3 und 4 Tag der lugw F reden en

rmPfingſtmontag wegen des en tters nur von
ramowitſch Flüge ausgeführt wurden Am Pfingſtmonta

bis die Witterung anfangs ebenfalls ſehr ungünſtig aus un
ie Beteiligung der Flieger war ſehr ſchwach bis dann Segen

7 Uhr zeitweiſe 8 rate in der Luft waren Die
net reiſe erhielten laut L N R Steffler 1 Preis

2 r und Abramowitſch 3 Preis Jm übrigen
wurden nur kleinere Flüge ausgeführt ron denen allerdings
ein Höhenflug von ca 1000 Metern von Abramowitſch be
merkenswert war Es ſtarteten im ganzen 10 Flieger Der
am Sonnabend verunglückte Fokkler deſſen Paſſagier Leut
nant Schlichting den Tod fand halte nur eine leichte Ge
hirnerſchütterung erlitten und war am Pfi ſchon
wieder auf dem Flugplatze
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Ffusballsport
Der Leipziger Fußballklub Helios ſchlug trotzdem eraur mit 10 mann ſpielte in Chemnitz den dortigen Klub Re

anion mit 4 2 Halbzeit führte Chemnitz noch mit 2
Jn Chemnitz ſchlug die Halleſche Britannia den

Chemnitzer Ballſpielklub mit 5 1 der Chemnitzer Sturm ſpielte
gegen die Berliner Concordia 2 unentſchieden National
Chemnitz ſpielte gegen den Döbelner Sportklub 3 unent
chiedene Plauen ſiegte der Meiſter des Saalegaues Fußball

klub Concordia mit 2 über Plauener Apelles
Jn Dresden ſchlug der Braunſchweiger Fußballklub Ein

tracht den Dresdner Sportklub überlegen mit 5 1 während die
Berliner Union mit 0 einen knappen Sieg über den C
Sportluſt errang

Jn Weimar ſchlug der Sportklub Weimar den Berliner
Phönix mit 8 1

Jn Jena ſiegte der Jenaer Fußballklub Carl Zeiß gegen den
Nürnberger Pfeil mit 0

Der Deutſche Fußball Bund hielt ſeine diesjährige ordent
liche Tagung zu Pfingſten in Hamburg ab Der Bundestag nahm
unter Leitung des erſten Bundes Vorſitzenden Hinze Duisburg
bei Anweſenheit einer großen Anzahl Vertreter aus allen Teilen
des Reichs einen glänzenden Verlauf Der gedruckt vorliegende
ausführliche Bericht der Bundesleitung fand allgemeine Aner
kennung Bundesvorſtand Hinze Duisburg Dr Hofmann Köln
BlaſchkeKiel Perls Leipzig Profeſſor Hefner Offenburg Spiel
Ausſchuß Hamburg und Geſchäftsführer Sanß Dortmund
wurden ohne Widerſpruch wiedergewählt Mit einer ausführ
lichen Erklärung des 1 Geſchäftsführers des Jungdeutſchland
bundes des Herrn Generalmajor Jung beſtätigte der Deutſche
Fußball Bund ſeinen Beitritt zum Jungdeutſchlandbunde in der
Gewißheit daß die Mitarbeit des Jungdeutſchlandbundes am
Werke der Jugendpflege ſich auf dem gleichen politiſch und kon
feſſionell neutralen Boden der Beſtrebungen des Deutſchen
Fußball Bundes bewegt Als Ort der nächſten Tagung wurde
München beſtimmt

Deutſche Fußball Meiſterſchaft
Vor etwa 10 000 Zuſchauern fand am Pfingſtſonntage in

Hamburg auf dem Viktoria Sportplatz das Entſcheidungsſpiel um
die deutſche Fußball Meiſterſchaft ſtatt das der Kieler Fußball
Verein Holſtein mit 0 gegen den Karlsruher FußballVer
ein gewann Die Kieler zeigten ſich den Karlsruhern überlegen
und haben daher den Sieg wohl verdient

Leizte Xachrichten
Zur Beilegung des türkiſchitalienifchen

Krieges
Konſtantinopel 28 Mai Aus ſehr zuverläſſiger Quelle

franzöſiſcher Seite Anſtrengungen gemacht werden um die
Türkei für die Jdee der Konferenz zu gewinnen

Die diesfährigen franzöſiſchen Herbſtmanöver
Paris 28 Mai Die großen Herbſtmannöver finden im

Gelände zwiſchen Loire und Vienne in der Umgebung
von Saum ur unter Befehl des Generals Galieni ſtatt
und zwar vom 11 bis zum 18 September

Der albaneſiſche Aufſtand
Saloniki 28 Mai Da geſtern der zehntägige Waffen

ſtillſtand zu Ende gegangen iſt ohne daß eine Einigung er
zielt werden konnte haben die Feindſeligkeiten zwiſchen
türkiſchem Militär und den Albaneſen wieder begonnen
Sieben bisher ruhig gebliebene Stämme der Miriditen ſind
zu den Aufſtändiſchen übergetreten und andere Stämme ſind
zur Beteiligung am Aufſtand aufgefordert worden

Johannes Renatus
Dresden 28 Mai Prof Frhr v Wagner der

ſich als Schriftſteller Johannes Renatus nannte iſt
in Blaſewitz geſtorben Von Haus aus Waſſerbau
ingenieur ſchrieb er beſonders Reiſebilder und Erzählungen

Dementi

Köln 28 Mai Der Kölniſchen Zeitung wird
aus Berlin telegraphiert Wie wir hören trifft es nicht zu
daß die Freilaſſung der marokkaniſchen Feldarbeiter von der
Renſchhauſenſchen Firma eine Zahlung von Löſegeld
porangegangen iſt

Schiffszuſammenſtoß

Hamburg 28 Mai Geſtern nacht zwiſchen 11 und 111
Uhr ſtieß die Segeljacht Schwalbe II mit dem Dampfer
Blumenfeld zuſammen Dabei ſind zwei Perſonen die
Herren Flashof und Peterſen ertrunken Beide be
fanden ſich zur Zeit der Kolliſion in ihren Kajüten Durch
den Zuſammenſtoß wurden ſie aufgeweckt eilten an Bord und
ttürzten ſich in der Verwirrung ins Waſſer beide ertranken

Hochwaſſernot in Ungarn
Budapeſt 28 Mai Nach weiter hier eingelaufenen

Meldungen nimmt die Hochwaſſergefahr in Ungarn immer
veiter an n zu Der Schaden iſt ſchon ſehr groß
In der Ortſchaft Varasja haben die Fluten 150 Wohn
jäuſer zerſtört Jn Guttaja ſind eine Frau und
ein junges Mädchen von den Waſſern fortgeriſſen worden
deide ertranken Auch von anderen Stellen werden Men
ſchenopfer gemeldet Jn mehreren Ortſchaften ſind
Häuſer und Brücken durch das Hochwaſſer zerſtört worden
Jn Temesvar herrſcht ebenfalls Hochwaſſergefahr doch
ſcheint dieſelbe vermieden werden zu können da der Regen
nachgelaſſen hat

Bombenexploſion
Konſtantinopel 28 Mai Jn einem Hauſe von Talim

n der Nähe von Pera fanden ren Kinder eine
Bombe welche explodierte Drei Ki
ſchwere Verletzunge

er erlitten dabei ſehr

Witterungs Ausſichten
Wetterkarte des öffentlichen Wekterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag den 28 Mai
8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wettoerlage in Enropa
Das Tief liegt heute mit ſeinem Kern über Südſkandinavien ein ſah Hochdruckrücken erſtreckt ſich von Weſten

über Südeuropa Die Witterung dürfte bei zunehmender
Erwärmung trocken bleiben

Witterungsausſicht für den 29 Mai
Schwache Luftbewegung wechſelnd bewölkt trocken

Temperatur ſteigend

Wetterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Dienstag 28 Mai 8 Uhr morgens
Die Wetterlage ſteht noch immer unter dem Einfluß des

umfangreichen Tiefdruckgebietes deſſen Minimum über dem
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36 613 34 80 94 701 915 76106 1500 62 216 83 46 438 84 506 69
90 920 770809 94 264 487 506 832 89 977 73086 1000 79 81 149 824
58 472 8000 73 529 43 914 18 40 79034 60 1000 805 498 679
671 1000 809 45 80 99

80010 79 184 96 504 626 726 894 831510 82 85 682 762 876
991 82126 248 411 75 6544 6383 721 22 500 862 68 83163 8083 447
70 608 500 780 828 922 84220 68 500 45 57 8000 69 72 78 618
757 809 946 835459 548 93 830 908 86072 89 436 43 702 922 3000
75 3000 87069 271 4465 500 648 746 806 10 26 88 1000 76
1000 93 931 881765 610 790 89080 194 234 63 93 344 599 813

90186 217 486 563 80 066 91021 48 1091 206 87 686 608 814

Skagerak ſich etwas ſüdwärts verlagert hat
bezirk wo das kühle Wetter fortdauert ſind d
und nachts zahlreiche Regen
gegangen Da ſich das Tief über dem Skagera nieder
oſtwärts verlagern dürfte ſo haben wir auch gergr ſüd

Jm Dienſt
aund Hagelſchagger geſtern

mit wolkigem kühlem Wetter und Regenſchauern zu rechnet

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

29 Mai Vielfach heiter wärmer trocken
39 Mai Heiter warm
31 Mai Wolkig mit Sonnenſchein ſchön warm
1 Juni Heiter bei Wolkenzug mäßig warm

Leitung Wilhelm Georg 2
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar t x
Feuchtwangerz für den Jnſeratenteil Albert Vartt
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a C

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

921 1000 92108 220 364 478 79 727 68 50 866 989 930486599 826 905 8 94185 386 679 961 75 84 95017 880 92 682 é66
733 68 881 37 974 96257 844 86 419 80 677 770 94 97076 600
266 8000 826 290 420 578 7 739 8000 8665 500 908 9824
429 6582 934 99027 78 11000 254 478 18000 96 o0 6i6 906 600

100200 301 63 619 788 71 1010092 172 874 70 408 657 9885 71
102128 201 328 500 438 785 75 I03040 107 16 211 476 881 610
825 900 1604014 1000 82 276 500 348 865 512 669 700 77 108168
282 308 79 4652 664 714 800 064 o8 106079 86 478 582 84 741 87
885 72 107019 78 183 803 4230 27 41 621 26 92 1000 700 18 840 957
103047 58 150 500 402 6576 600 80 o6 764 o68 92 109141 67
lsooo 679 7387 825 31

10060 843 500 442 647 40 63 928 111110 284 85 816 48
500 414 58 510 88 608 58 793 848 70 1000 o6a2 s00 112443

69 6500 566 748 889 75 902 113039 00 60 276 367 78 81 408 11
83 57 532 729 51 8837 11406 39 1000 275 819 783 937 115141 56
68 349 86 99 479 504 87 604 116071 827 500 494 626 89 656 792
117046 270 72 807 426 6000 s88 590 620 265 61 801 113001 106
276 87 310 540 627 748 851 968 75 119045 261 617 96 672 764 9658

120183 s09 60 416 42 540 60 3000061 994 87 121134 825
420 6533 66 866 970 122007 79 387 461 600 n e 123236
315 526 75 600 76 82 695 719 845 918 84 124126 e 038 500
828 80 500 868 59 928 48 125010 135 44 8000 88 212 444 87 635
69 82 929 126184 56 89 209 1000 490 538 78 08 777 13000 o0
869 500 127102 1000 40 284 316 41 52 488 6519 84 92 612 20 49
500 53 128081 86 on 419 72 715 907 68 129014 68 279 497

506 44 639 67 93883 61 1
130001 18 256 71 847 57 94 508 28 763 131048 ö600

76 147 279 320 6509 483 654 76 796 132175 282 617 500 78 97 71
28 133052 72 199 288 69 89 686 500 87 758 1340065 254 366 446
588 906 59 135066 97 8000 186 232 30000 659 311 66 78 6500
615 29 136086 1656 363 500 518 705 65 137176 248 345 469 5600
540 660 64 500 72 744 805 78 911 133014 1000 152 442 562 72
846 651 912 42 138032 120 45 86 251 75 500 87 8809 672 6500
88 702 91 877 917 109

140066 74 257 600 516 93 630 48 80 860 89 967 141275 90
330 470 518 74 3000 92 661 847 142112 76 409 531 96 600 864
982 143105 272 620 744 83 144247 464 915 80 500 145226 322
500 38 1000 772 881 146002 110 1000 14 56 63 294 434 76668 920 88 147014 190 202 445 79 84 91 541 69 644 62 702 810
148252 653 91 342 84 478 664 724 822 34 653 54 992 149064 164
77 6504 51 630 64 84 94 98 815 928

150006 500 79 154 85 283 151316 401 518 76 719 20 70 898
952 152261 74 4069 500 92 1000 531 700 500 58 59 500 81496 936 153005 27 1000 259 414 505 8000 s99 760 830 994 1000
154032 86 323 54 55 75 666 155105 36 54 482 879 158068 1000
63 153 77 221 600 85 383 416 46 74 6546 932 157214 61 410 43
517 96 816 37 986 80 158046 283 413 624 37 42 769 842 68 159
592 677 792 3000

160102 64 263 872 421 647 708 35 878 80 919 68 161177 261
315 519 69 663 99 701 162014 34 1000 100 402 65009 660 78 88 771
801 10 27 1638320 651 80 700 34 69 869 1000 88 164214 362 90
438 3808 572 671 810 9652 97 165008 1000 82 6500 68 102 215
8334 3000 47 57 95 489 92 520 50 636 86 166040 48 97 228 800
412 578 642 855 167061 1865 279 88 540 666 802 168105 286 881
641 868 500 169036 92 129 836 70 404 606 1000 702 840 918

170085 36 188 60 73 99 234 68 322 24 48 68 449 528 82 34 48
661 84 938 61 171249 866 406 11 688 663 860 960 172085 104 389
60 81 827 418 47 706 959 173011 15 19 85 48 172 756 174080 274
630 896 971 500 175067 1000 267 500 306 64 446 516 ſ800
28 708 47 846 906 176025 1000 178 828 496 97 500 600 48 871
500 177174 78 888 84 554 607 757 982 178009 311 69 608 727

76 808 47 61 900 29 92 179045 59 193 554 767 1000 59 65 817 901
180120 41 2655 63 412 57 600 500 68 70 850 181121 300 484

619 88 182226 508 256 66 89 603 7656 8089 500 9 3000 29 968
183026 70 78 1000 150 1000 s890 65687 644 707 6876 184047 148
204 400 528 653 646 719 25 29 54 96 920 185052 818 98 712 3000
66 186069 126 207 801 28 439 606 665 751 1871382 600 480 52
872 188180 265 412 50 568 812 1890653 1009 205 82 865 600 610
3000 28 717 806 18 43

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne zu
200000 23 zu 100000 4 zu 50000 23 zu 40000 e zu 30000 12 u
3599 zu 10000 62 zu 65000 966 zu 8000 1838 zu 1000 26594
u

e r 0245 46 64 617 710 74 810 95 91008 62 668 o8 8000 r75Ziehung 5 Klasse 226 Königl P reuss S Lotterle rtuooo 92056 85 8000 177 208 817 96 422 870 677 1000 93026
Ziehung vom 28 Mat 1912 nachmittags

Aat jede gezogene Nummer sind awel gleleh hohe Gewlune getallenr e js Seor auf die Lose gleicher Nummer in den belden
Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern in
Klammern beigefügt

ohne Gewähr Nachdruck verboten36 51 74 211 369 828 1223 308 63 435 55 92 500 732 2230
361 75 98 562 726 87 3086 287 423 63 656 87 500 703 3000
s11 59 4071 76 821 436 59 73 82 667 840 948 5136 202 446 542
624 954 64 6063 186 369 448 528 740 7082 164 777 916 32 62 98
s000 30268 240 410 61 94 9182 277 436 98 611 57 67 926 830

16066 184 94 237 96 826 412 16 500 11104 346 68 9712085 220 1000 64 77 311 86 411 38 600 42 633 36 966 13003
276 3000 858 484 65000 765 812 86 916 84 14039 43 1000 132
82 223 659 64 350 500 628 70 722 828 901 33 15009 111 222 90
359 408 533 669 737 64 79 857 996 16078 411 97 925 17041 500
263 388 67 400 8000 20 587 729 982 1000 18252 894 5388 627
902 19035 43 238 334 3000 41 79 535 657 738 874

20393 440 1000 81 747 21048 177 240 389 421 546 70
669 735 75 938 22085 153 69 8314 469 509 500 20 604 788 862
64 937 67 23015 1000 64 71 228 39 343 500 51 480 500 636
752 24210 3000 15 94 210 21 6653 500 87 88 258656 465 622
362 908 26059 260 79 317 59 442 6541 829 1000 63 78 908 27018
600 144 246 72 388 6511 627 905 18 70 86 97 28468 829 29422
500 551 679 780 873 83

30064 168 343 408 96 589 611 14 51 816 31156 8000 360
445 504 662 745 32015 59 93 1000 1565 79 81 500 251 429 60
726 76 500 87 3000 92 99 805 88 919 33114 3000 22 232 46
o 91 459 93 573 620 799 806 16 3000 61 965 500 34006 138
87 262 800 376 4090 845 35042 98 129 212 413 29 668 3000 96
750 36003 220 345 47 51 68 454 658 83 37025 400 47 570 688
24 829 97 38015 105 223 460 542 500 600 747 837 9834 98 39108 65
8315 17 482 654 949

40310 40 708 37 65 84 917 18 83 41069 130 68 372 684 6109
3000 860 909 27 52 42199 273 3000 306 567 868 614 32 876

43266 321 77 411 507 29 832 41 683 500 78 44011 67 115 314 44
471 732 806 20 927 457655 1000 95 950 75 46135 96 207 50 380
438 52 5651 741 828 962 47081 181 309 31 77 643 98 805 900
48017 286 304 29 421 685 704 908 25 49008 13 17 87 118 311
631 818 972

50022 132 72 204 55 65 35 820 1000 54 419 6965 635 334 994
51126 63 54 232 342 414 27 1000 56 688 52221 72 369 410 677
962 53033 57 270 492 534 819 86 935 54107 206 317 428 730 49
840 78 910 550065 58 98 148 391 467 86 620 43 988 568479 6865
57354 447 5566 767 68018 29 166 93 287 383 6560 608 65 78
870 989 59050 146 270 82 428 90 625 40 708 902 1000

60176 5 320 500 39 52 465 825 49 53 500 511 610665
103 83 218 440 1000 502 837 908 62074 115 600 40 98 238 310
167 530 63 657 782 6854 908 86 63092 1000 116 85 206 36 369
125 600 22 793 666 97 98 1000 905 64125 500 387 930 es 1000
35281 377 508 64 679 782 654 69 823 600 6G6106 3165 30 466 740
31 334 46 67080 141 94 214 343 866 925 68089 106 278 83 422
3000 o1 694 927 88 99007 139 268 318 504 20 861 950 82

70166 1000 253 316 666 706 13 860 931 34 71169 209 1000
571 717 840 935 45 72013 99 178 283 617 709 813 30 988 73234 6500
434 521 740 600 922 74063 106 14 511 29 300 41 86 915 28
75025 ſ600 165 294 320 62 429 6596 76073 171 62 368 98 483 674
730 74 833 971 94 77068 111 6541 752 803 365 48 3000 021 600
78026 116 611 13 93 95 743 500 883 901 16 91 79006 12 131 264
62 897 471 600 1000 33 805 87 900 37 600

80021 67 765 122 600 212 600 60 354 81 616 41 716 871 709
57 938 64 81043 63 108 16 81 60 262 3000 424 96 504 618 772 3000
62089 342 71 600 496 623 68 639 93 772 825 500 61 904 83076
253 508 801 028 142 72 2651 59 95 439 85051 104 6 83 500 223
366 58 981 86048 208 44 426 87073 87 266 310 3000 26 666 766

68043 260 891 4665 668 778 8655 9309 47 89020 26 180 294 319 449 66

54 216 55 486 89 500 554 789 937 41 64 84 8000 o8 500 94110
74 239 502 31 55 77 500 813 909 27 95269 618 871 96112 450 640
42 91 803 19 500 22 656 500 57 500 97244 340 85 690 639 786
93049 418 547 650 750 500 71 6858 9656 99005 505 815 32 865

16060080 252 385 488 49 568 101045 170614 1000 759 82 818
934 102023 124 810 580 672 78 707 66 820 54 950 103018 134
47 8336 994 104041 89 96 183 226 332 61 62 561 94 821 87 105061

1000 141 304 488 583 610 1000 758 66 86 830 106068 774 831
57 107054 500 167 76 493 609 7665 3000 9003 108133 331 468 501
6 21 1000 s38 738 655 819 925 109192 408 600 502 3000 6 50
882 1000 904

110698 419 76 511 24 911 111047 114 34 886 1000 463 91 647
882 930 45 1120465 127 206 90 436 748 846 949 79 113018 8000
58 178 500 282 500 314 68 810 30 933 82 91 94 114213 500
69 827 424 81 629 76 761 78 821 33 40 57 500 914 115100 27
500 460 506 78 6865 792 831 34 71 500 1160609 260 310 59 40

86 48 75 578 95 848 92 943 74 117160 76 94 229 65 397 500 58
606 f500 26 710 12 823 922 1000 79 118034 167 83 253 302 1000
463 57 572 636 94 721 119121 4165 507 16 712 16 810 14 9652

120011 120 80 476 717 500 874 121054 1096 635 95 857 84
1220765 114 368 484 6531 88 670 724 813 123160 65 72 82 209 838
1000 946 89 124171 804 3000 484 523 617 8000 88 756 125202
376 88 509 683 700 3000 1 5000 818 66 932 126114 85 91 s00
238 3000 s2 319 570 766 127010 47 568 688 787 128013 s00
1656 65 66 292 360 487 638 65 600 o085 129070 78 168 72 200 4f
331 495 541 500 76 627 62 72 86 727 1000 882 974 84

130018 6500 55 257 464 701 9 806 131181 219 600 34 487
557 700 30 48 132146 268 8322 65 482 6565 689 757 853 133144
226 61 639 89 8000 700 12 8709 134080 126 41 71 75 77 284 1000
302 461 618 706 805 39 77 967 135369 406 80 724 830 800
136248 356 62 580 675 3000 s08 961 73 8000 137008 ſs00
358 522 738 809 o916 138166 208 8325 64 679 920 139094 129
431 79 568 98 500 615 32 712 878 3000

638 66 774 874 956 98 142229 343 532 612 16 914 61 143022 4
637 722 29 651 808 50 916 62 144060 87 88 106 382 408 558 63 500

140133 237 354 469 755 89 1410609 152 217 44 6500 315 4

634 68 729 145259 96 440 76 501 10 30 39 67 668 701 904 146124
407 78 570 603 782 812 67 939 147029 97 128 307 1000 s5 449
513 48 613 33 6500 148012 137 50 S00 73 299 462 631 7657 862 934
149106 19 99 2655 64 1000 402 1000 526 6209 10000 778 75
96 341 67

150233 72 347 406 70 587 602 1000 752 843 928 41 1000
89 151057 97 8371 99 441 568 605 894 934 500 152204 s 70 1000
71 507 823 54 906 50 71 153071 277 548 88 820 6500 o56 I3000
154180 s00 436 S00 628 30 500 57 79 700 57 70 876 97
155323 6557 797 831 914 74 84 15650083 49 1000 52 67 164 1000
354 500 721 843 48 78 79 500 157226 30000 358 694 741 45153001 132 90 219 32 324 532 500 803 24 500 67 159010 24 106
228 32 322 28 1000 465 598 701 847

166021 109 18 97 467 733 500 s852 01 161011 17 180 1000
84 369 623 500 01 810 06 162063 174 8370 500 77 411 6543 60 600
85 749 1000 858 904 500 22 51 56 163025 105 378 487 518 1000
40 40000 717 61 164066 131 513 17 610 24 763 961 165001 11
259 329 675 738 1000 47 88 817 166162 285 507 44 386 691
s08 o8 500 946 48 97 167084 304 86 404 18 56 3000 81 6531
58 609 723 28 808 9 911 1000 28 82 94 168028 3000 77 78 816
478 666 615 1000 40 800 87 901 169045 687 148 238 56 61 94 357
524 657 86 826 967

170063 100 24 365 69 206 57 1000 455 87 171001 78 690
1256 53 218 53 468 74 75 611 92 3000 To6 826 31 171032 03 1
87 572 707 500 46 812 173107 18 380 428 81 64 557 852 90
174120 297 801 86 600 464 001 175010 240 71 826 669 ös0
91 6656 919 o8 176427 622 82 1000 770 627 177166 300 420 s
44 663 746 829 66 1000 960 1780606 70 121 60 269 364 511 69
704 811 25 78 973 90 179074 1223 88 400 42 66 680 7655 05

1680119 40 241 42 346 415 600 56 600 720 933 98 15
161061 2654 354 81 462 66 501 182154 443 67 526 55 607 100
768 964 6500 183212 14 48 65 387 446 6506 78 746 57 9083 1840
79 82 2650 314 496 512 62 1000 815 o59 185244 839 44 6517
820 600 o063 186146 390 507 50 817 66 187285 90 346 401 43
602 10 61 64 81 9600 188262 334 47 60 461 772323 544 tuohe i 38202 824 47 80 461 I 248
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Bank I Aanmmeiel um Man DaAlte Promenade 2 gegenüber dem StadttheaterIsTä der e
Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Provislonsfreie Abgabe in festverzinsichen erstklassigen Wertpapleren

fandol Gewerhe u Verkehr
Berliner Börse

relephonfseher Berleht der Saale 2te
3 10 Minuten Kredit 199,37 Diskonto 184 Deutsche
e 254,62 Berliner Handelsgesellschaft 166,50 Dresdner Bank

r Kommerz und Diskontobank 113,25 Russische Anleihe von
15 90,51 Türkenlose 172,50 Lombarden 16,25 Kanada 260 75

ſtimore 107,50 Laurahütte 178,75 Bochumer Guss 230,25
Baenkirchen 190,37 Harpener 189,50 Deutsch Luxemburg

Pnonix 253 50 A G 265,25 Siemens Haiske 241 12
W purger Palcetfahrt 142,87 Nordd Lloyd 118 Grosse Berliner

c assenbahn 185,75 Aumet2z Friede 190 Hansa 259 75 Schuckert
wo 37 South West 146,87 Schantung 135,37 Orenstein Koppel
s Tendenz Schwächer

Kassamarkt notierten höher Held Francke 3
Deutsche Erdöl Ges 2,75 Egestorff Maschinen 2 R Frister 4
flerbrand Waggon 4 Grevenbroich Maschinen 3,30 Kappel
ſaschinen 10,50 Sangerhäuser Maschinen 2,75 Schubert
ler 4 Vosgtländ Maschinen 20 Badische Anilinfabrik 25
Gerbstoff Renner 25 Milch Co 2 Siemens Glas 2 Berliner
futespinnerei 2 Girmes Co 1l Kolb Schüle 3 Lindener
Weberei 2 Baroper Walzwerk 2,50 Duxer Kohlen 7,50 Hoesch 2
König Wilhelm St Pr 2 Langendreer 2,60 Nordd Lederpappen
fabrik 2,25 Rositzer Braunkohlen 2 Exzelsior Fahrrad 2,50
onkordia Bergbau 2 niedriger Buckau Maschinen 3,25
aimler Motoren 50 Ver Pinsolfabrik 3,50 Peniger Masch 2
Feitzer Masch 3 Hilgers 6 Chem Werke Charlottenburg 50
ßendix 2 Berliner Eispalast 2,50 Nordd Steingut 2,50 Ver
Iausitzer Glas 3 Schwanebeck Zement 4,50 Akkumulatoren
fabrik 7,75 Bergmann Elektr 2,75 Telephon Berliner 3 Hed
wigshütte 2 Rhein Westtf Zement 4,75 Alfeld Gronau Papier 3

Zum Knurszrettel Berlin 283 Mai 40 Badisohe Staars
nleibe 0809 an 18 99,80B 40 Bayrisohe 8taats Ap 100 000

Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1018 100,600 40 Sohwars
darg Sondershausen Württemb Staate Anlethe 81 88

Kameruner Kisenbdahn Anteile 90,40b Deutseh
Osta ohe Sehaldversohr gar 94,00b 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 99,40G 49 Dermstädt Stadd Anl 1009 unk 16
gif No Dessauer Stadt Anleihe 1809 40 Dusseldorfer StadtAnleihe 1000 07 08 00 98,50b 40 Jenaer Stadt Anl 1900 99,900
gi Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 V Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 98,506 4prox
Hessisohe Komm Obl XII Oesterrelchisohe NordWestbahn Obligationen 1874 konv 84,25ebB 4 Deutsohe Solvay
Werke 101,50B 4 Eibertelder Farben unk 1917 103,5000B Felten

Guilleanme Lahmeyer 06 08 100,7006 Vereingte Lausiteer Glas
hütten 387,00b G

Londener Börse vom 25 Mai Es notierten Engi Koneols
77,50 Rio Tinto 78,00 Geduld 1,06 Goldtields 4,00 Stwei vom 71,50
Steel pretfs 113,75 Rand Mines 6,92 Anaoonde 75 Eastrand 3,96
Ohartered 1,34 Aurora West 6,43 Oinderella Deep 1,58 Johannes
burg Goldtields 0,25 Van Ryn 3,75 Albus i RandOollierios W West Rand OConsols 1113 General Mining PVin
09 A Görz Co 0,81 Modderfontain 10,75

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 28 Mai

Raut Vert Kaut VerrAdolfsgldok Aktien 50 62 Johannashall 5200 532600
Alexandershall 11,600 11,200 Justue Aktien 103 104
Beienrode 6800 6059 Kaiseroda 10000 10200
Biesmarekshall Akt 114 1161 Krägershali Aktien 130 181
Barbach 14800 15100 Tudwigshail Aktion 71 72l
Carlsfund 6600 6760 Neusoſistedt 4000 4100Dentsohe Kal Akt Teustassfurt 12700 13400
Friedriohshall Axt 144 146 Nordhauser Kali A 119 121
aldekauf Sondersh 20705 21400 Prinz Adalbert Aict 62 6
Grosshore v Saohsep 9000 9200 Reichskrone Lossa 13751 147
Suntherahall 8260 5306 Richard 825 900Hannov Kali Aktien 79 80 Ronnenberg Aktien 122 123
Hansa Silberberg 7150 7300 Rothenberg 3200 3250Hadtort Aktien 131 00 132,00 8 achsen Weimar 8290 8300
Helligenroda 9250 69400 8alzdetfarth Aktien 3321 335
Heldöurg Aktion 68 es Salzmünde 6700 6800
Heldrangen I 1226 1270 Siegtried I 6356 6600
cderingen 57501 5950 Siegmundshali Akt 185188Hermann II 22001 275 Teutonia Aktien s 91
Hohentfels 72501 7400 Walbeck 73s0l 500Hohengollern 73501 7450 Wilhelmshall 10600 10900
Hugo 116000 11500 Wintershall 18500 Ivö00Immenrode 4800 4830

Vom internationalen Zuokermarkt

Während der abgelaufenen Berichtswoche blieb der Ge
scnäftsverkehr geringfügig Die Preise für alte Ernte wurden
etwas in die Höhe gesetzt wogegen die Preise für neue Ernte
eine Kleinigkeit verloren Die Nähe der Pfingsttfeiertage machte
sich auf der ganzen Linie geltend Nach der günstigen Seite
hin wirkten Nachrichten aus Cuba wonach die Regenperiode
in einem grossen Teile der Insel eingesetzt haben sollte Damit
wäre die Beendigung der cubanischen Ernte in nächste Nähe
gerückt Zahlenmässig dürfte das bei den Ankünften aus dem
Innern Cubas an die Hafenplätze übrigens zunächst noch nicht
besonders in Erscheinung treten da die Zentralfabriken durch
Verbesserungen ihrer Einrichtungen heute in der Lage sind
grössere Vorräte aufzuspeichern und infolgedessen auch nach
Beendigung der eigentlichen Ernte noch weiter zu produzieren
Die Bekanntgabe des Umfrageergebnisses nach der Höhe des
diesjährigen Rübenanbaues bei den Fabriken hatte keine be
sondere Wirkung zur Folge wenn es einen Augenblick lang
auch so schien als ob die namentlich für Deutschland und
Oesterreich höheren Tahlen verstimmenden Einfluss am Lon
doner Markte ausübten Der 4prozentige Mehranbau in Europa
verliert dadurch an Bedeutung dass der Rübensamen in diesem
Jahre an Qualität sehr viel zu wünschen übrig lässt Nichts
destoweniger ist der Aufgang der jungen Rübenpflanzen fast
überall ein recht befriedigender gewesen wozu die ergiebigen
Niederschläge der letzten Zeit viel beigetragen haben Daher
erstreckt sich die Besserung der Preise auch nur auf alte Ernte

Während neue Ernte eine Kleinigkeit verlor
Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 30 200 Vor
jahr Abnahme um 6500 Sack und beläuft sich nunmehr auf
762 700 Vorjahr 572 000 Sack Die englischen Vorräte Stellen
sich nach einer Zunahme um 30 900 Vorjahr 3500 dz auf
i 558 900 Vorjahr 679 900 dz Die Stocks in der amerika
nischen Union haben um 13000 Vorjahr 12000 Tons zu
genommen und umfassen nunmehr 199 000 Vorjahr 832 000 Tons

Die cubanischen Vorräte wurden um 14000 Vorjahr
Tons herabgesetzt und betragen jetzt 354 000 Vorjahr 283 000
Tons Die sichtbaren Weitvorräte ſtellen sich nach rech
nerischer Zunahme um 21 400 Vorjahr 1300 Tons auf rund
2 662 300 gegen 2 965 600 Tons zu der entsprechenden Zeit des
Vorjahres

Am Kornzuckermarkte kamen nur geringfügige Ge
schäfte zustande Die Feststellung der Preise fiel an den meisten
Tagen aus und erst am Schluss wurden Preise herausgegeben
Diese lauteten für Ersterzeugnisse 70 80 Pfg pro Zentner nied
riger als am Schluss der Vorwoche für Nacherzeugnisse 85 bis
90 Pfg pro Zentner niedriger Die CGrundstimmung war die
Kanze Woche hindurch ruhig Die Hersteller von Rohware
brachten nur geringfügiges Angebot an den Markt so dass der
eingetretene Verlust mehr als nennwertig zu bezeichnen ist

Die Raffinerien die etwas Kauflust bezeigten entnahmen die
Ware der zweiten Hand Für Ware aus der neuen Ernte be
stand zeitweise einige Kauflust doch blieben die Umsätze klein

Am Terminmarkte fanden mehrfach Schwankungen
statt die schliesslich dahin führten dass die Preise für Ware
der alten Ernte um 12 15 Pfg pro Zentner erhöht wurden
während die Preise für Ware der neuen Ernte Herabsetzung um

5 Pfg pro Zentner erfuhren Am Raffinademarkte
herrschte Geschäftsstille Die Forderungen der Rafünerien
blieben unverändert Umsätze kamen nur in ganz geringfügiger
Weise zustande Die Abforderungen auf alte Schlüsse waren
ziemlich reichlich Das Ausfuhrgeschäft nach England stockte

Zuckerfabrik Körbisdorf Akt Ges
In Ergänzung unserer früheren Mitteilungen entnehmen wir

dem Geschäftsbericht noch folgendes
Die anhaltende Trockenheit die im vorigen Jahre ganz

Mitteldeutschland heimgesucht hat ist auch für unsere Fluren
von unheilvollem Einflusse gewesen Die gemessenen Regen
mengen betrugen nur 250 gegen 538 mm im Jahre 1910 die
vorwiegend trockene oft sehr heisse Luft und der meist herr
schende Wind nahmen dem Boden alle Feuchtigkeit so dass
die Zuckerrüben verkümmern mussten

In unseren Viehbeständen haben wir unter Krankheiten
und Seuchen sehr zu leiden gehabt Im Mai Juni hat unter
unseren Pferden eine ziemlich bösartige Influenza und danach
von Mitte Juni bis Ende Januar auf 11 Gütern unter unseren
Ochsen die Maul und Klauenseuche geherrscht Durch die
Sperrmassregeln wurden wir auch noch gezwungen 5 Schaf
herden wochenlang im Stalle füttern zu lassen während im
Felde die Stoppelfelder unbehütet umgepflügt werden mussten
Durch die Verseuchung unserer Ochsen hatten wir nicht allein
erhebliche Verluste an Vieh selbst sondern weiterhin mussten
wir für die dauernde Stallfütterung der Schafe auch noch er
hebliche Mittel für Kraftfutter Trockenschnitzel und Stroh auf
bringen Auch diese traurigen Zustände in der Viehhaltung
haben uns grosse Verluste gebracht

Die Rübenernte beträgt nur rund 100 dz pro Hektar gegen
352 dz im Vorigen Jahre die bei einem Anbau von annähernd
700 ha einen Ausfall von rund 175 000 dz ergibt im Werte von
über 400 000 Mk

Ein gleich trauriges Bild ergibt sich bei der Zuckerfabrik
Da unsere Rübenlieferanten von gleichem Missgeschick hin
sichtlich der Ernte betroffen sind so beträgt das verarbeitete
Gesamtquantum nur 128 230 dz7 gegen 472 390 dz im vorher
gehenden Jahre Der Zuckergehalt der Rübe ist infolge der
Trockenheit und der dadurch hervorgerufenen anormalen Be
ſchaffenheit ausserdem noch um 1,46 Proz zurückgeblieben

Die Gesamtzuckererzeugung beträgt nur 18 000 dz gegen
77 500 dz im vergangenen Jahre mithin weniger 59 500 dz In
folge der geringen Rüben verarbeitung sind die Betriebsausgaben
wesentlich höhere als die eines normalen Jahres Die Fabrik
erleidet einen Ausfall von 40 386,65 Mk gegen einen Gewinn
von 329 855,33 Mk im Jahre 1910 11 Durch die geringere

j Rüben verarbeitung ist auch unsere Kohlengrube stark in Mit
leidenschaft gezogen

Es ergibt sich ein Bruttoverlust in der Fabrik von 40 386,65
Mark gegen einen Gewinn in 1910/11 von 329 855,33 Mk in der
Landwirtschaft von 236 133,51 Mk gegen einen Gewinn in
1910 11 von 153 291,65 Mk in der Kohlengrube von 17 493,51
Mark gegen einen Gewinn in 1910/11 von 18 547,18
Mark zusammen 294 013,67 Mk ab Gewinn der Ziegelei von
17 397,19 Mk Verlust 276 616,48 Mk dagegen Gewinn in
1910/11 von 513 679,87 Mk

Das gewiss traurige Resultat ist allein hervorgerufen durch
die überaus ungünstigen Verhältnisse gegen die anzukämpfen
wir machtlos sind

Zur teilweisen Deckung des Gesamtverlustes von 437 800,88
Mark schlagen wir vor die im Reservefond und Spezialreserve
fond befindlichen 390 000 Mk zu verwenden und den Rest von
47 800,88 Mk auf neue Rechnung Vorzutragen

Porzellanfabrik Königszelt Der Geschäftsgang ist wie ver
lautet im laufenden Jahre recht befriedigend und der Auftrags
bestand gut Die Umsätze weisen gegen das Vorjahr eine Er
höhung auf Man rechnet mit einer etwas höheren Dividende
als im Vorjahre

Die Tülliabrikanten hatten Donnerstag nachmittag eine
Sitzung einberufen in der die Vorschläge der Kommission für
eine Preiskonvention abgelehnt wurden dafür lauteten 8 da
gegen 6 Stimmen und zwar Sächsische Tüllfabrik David
Richter Pausaer Tüllfabrik Süss Buchholz Tüllfabrik Flöha
und Dresdener Gardinenfabrik Für das Zustandekommen der
Konvention wäre Einstimmigkeit erforderlich gewesen Zum
Vorstand der Vereinigungskommission wurde Rechtsanwalt Dr
Zehme Leipzig statt des bisherigen Leiters Monk ernannt Man
wird sich bemühen eine Verkaufsvereinigung ins Leben zu rufen

Die Chem Allg Ztg hofft dass es dem neuen Vorstand
gelingt die notwendige Einigung in der Tüllindustrie herbei

zukführen

Hasper Eisen und Stahlwerk Die Verwaltung beruft auf
den 20 Juni eine ausserordentliche Generalversammlung ein zur
Beschlussfassung über die Erhöhung des Aktienkapitals von 10
auf 13 Mill Mk Die neuen Aktien sind dividendenberechtigt
vom 1 Juli 1912 an und werden von einem Konsortium zu
141 Proz übernommen 2 Mill Mk werden den alten Aktio
nären im Verhältnis von 4 zum Kurse von 150 Proz ange
boten Der Erlös der Emission dient zur Verstärkung der Be
triebsmittel zur Errichtung eines Siemens Martin Stahlwerkes
und eines Blechwalzwerhkes

Waren munel Proileicte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörs e 88 Mai Am Prähmarkt
sortierten Weizen iniäod 227,00 228,00 ab Bahn und frei Manhle
Roggen nländ 194,50 195,00 ab Bahn und frei Mähle Hafermürkisoher meoklenburgisoher pomm prenssiseoh posonseher und
soblesisoher foin 211 216 mittel 206 216 gering 202 205 russisoh
und Donan mittel 203 207 gering 190 202 ab Hahn und troi Wagev
Mais amerikanisoher mixedl 166 1809 abtalleondor runder
183,90 188,00 trai Wagen Gers t e inländijsohe Fottergerste mittel
und gering 197,00 202,00 gute 203 210 russisohe und Donan leiohte

sohwere ab Bahn und trei Wagen Erbsen
iniandisohe und auslündisohe Fotterware mittel 151 183 Tauben
erbseo 189 200 ab Bahn und frei Wagen Weirenmehl 00 386,00
bis 28,765 Roggenmehl 9 und 1 22,80 25,06 Weſzonkleole
14,00 14 50 Roggenkletfe 75 15 00

Hamburg 28 Mai Getretäemarkt Wellen ruhig Osdholst
Meeklbg 229 692 Roggen rubig Mooklburg und Pomm 197 160
Gerste ruhig eddrass 109 170 Hater test llolestelner
Meoklenburgée neuer Holsteiner und Meoklenburger 210r

bis 217 Mais still T Plata 145 1d0 mixed mixed looo

Post 28 Mai Wéöieen Mai Okt 11,865
B Mals per Mat 5,94 8,95 por Juli 9,09 9,04 perAug 9,10 9,11 B Rape Aug 13 00 18 10 B

Divorpooi 28 Mai Roter Winterweigen per Mai 7,7 per
Juli 7, St Mais Juli 5 La Plata Sept 5 StilAntworpen 28 Mai Deatsoher La Platezung Ko
Mal Nah 6,671, Sept 6,67 Nov 65,02Gthent 170,900 kg Sein

I de W

Zucker
Hambaurg 28 Mai Rabenronzuokor 1 Prodakt Bacte 950Kendement auſ Ceanose frei an Bord Hambarg le

Mat Bpor v o e 12 57 Juni 9 12,42 12,47 12,62s Juli J 12 57 12 72 12,77August 132,80 12,90 i2 oOkt Der 10 65 10,70 10 72Jan März 10,77 10 80 10,62rubig ruhig behauptet
Kalfee

Hawbarg 28 Mai Good average Santoc
vorm naohma abends

per Mai Wstſ 4 SSeptember 68 68 G 68 GPesember 67 67 07e v 6e 3 668 G 66 Gstetig TAauptet behauptet
Havre 28 Mai Kaffee good average Santoe per Mai 82

per Sept 89, per Dez 83 ver Murs 82i, StilRio de Janerro 28 Mal Kafee Zütanhren 000 Saok in Ri
9,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeabarg 23 Mai Prima Kartoffoelstärke and Meabl für

100 kg 33 50 341,00 Pest
Berlin 28 Mai Rartoſtelmehbli und Stärke 34,00 Feuohtes

Kartoffelmehl

Splrltus
Nordhaus en 28 Maj Brarntwein 35 Vol Pros für 100 5

104 105 86,50 87,50 do 40 Pol Proz tär 100 kg 105 106
97 00 98,00 Mark per Mai 1612 ohne Vass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
HRamburg 28 Mai Stadtsohmals 61 00 omerik Steam 52,00

Chamberlain 54 009
Robol loko 73,00 per Okc 72,50Koöln 28 Aprül
Chetnische Produkte

Hamburg 28 Mai Ohiltsalpeter per ſoko 10 25
10,771 frei Vahreeug Hamburg PFest

Wolle
Bremen 28 Mai Baumwolle still Up loko midäl 59,00
Liverpool 28 Mai Baumwolle Dmsats 10 000 Pallen Import

1000 Ballen davon Amerikaner 1000 Ballep
Liverpool 25 Mai Aegyptisohe Beachnwolle per Juli 9,89
Alexandria 23 Mai Aegyptisohe Baumwolle per Juli 16,05

Nov 18,05 Dez n

Febr Mürs

Metalle
Londovn 28 Mai Obili Kupfer fest 74 Mon 7ä

Zinn Straits fest 214 3 Mon 254 Blei span stetig 16,engl 167, Zink gewöhnl Marke ruhig 25 spes Alagke 26

Amerikanische WVaremnärlcto
Kabelmeldung via Agorsn Bmäen

Now Vorlkc 28 6 87 5 Ohteongo 28 5 27 50
Weizen p Mai 121 121 Weizen p Ma 113 11Jmnt 11s6 s Juli i 1107Mais prompt 84 84 Mais p lai SO 7
u p Mat v n Toauli 75 78Meh Spring olears 4,75 4,75 Hafer p Mai S

Kaffee Fair Rio Nr 7 14 1 m Ja 501 50p Mai 13 49 13,27 Roggen prowpt 91 9p Juni 13,48 18,81 Sehmals p Juli 10,58 10,50
Petroleum in Cases 10,60 10 50 Mai 10,65 10,62
do in New Vork 8,69 8,60
do in Philadelphia 8,60 8,60

Tendenz Weieen stetig Mais stetig

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschätft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 30 Mai bis 6 Jumi
Ab Bremerhaven Hannover 30 Mai nach Galveston über

Philadelphia George Washington 1 Juni nach New PLork übe
Southampton Cherbourg Willehad 1 Juni nach Kanada Hall
1 Juni nach Brasilien Kronprinz Wilhelm 4 Juni nach New
Vork über Southampton Cherbourg Zieten 5 Juni nach
Australien Main 6 Juni nach Baltimore Ab kHamburg Prin
zess Alice 30 Mai nach Ostasien Ab Galveston Breslau
30 Mai nach Bremen Ab Genua König Albert 30 Mai nach
New Vork über Neapel und Palermo Ab New Vork Bremen
1 Juni nach Bremen über Plymouth und Cherbourg Ab
Sydney Prinz Waldemar 1 Juni nach Yokohama über Neu
Guinea und Hongkong Ab Marseille Skutari 3 Juni nach
Nicolajeff Ab New Vork Kaiser Wilhelm der Grosse 4 Juni
nach Bremen über Pivmouth und Cherbourg Ab Genua
Prinz Heinrich 5 Juni nach Alexandrien über Neapel und Korfu

Ab Alexandrien Prinzregent Luitpold 5 Juni nach Marseille
Ab Baltimore Neckar 6 Juni nach Bremen Ab Kanada

Pisa 6 Juni nach Bremen Ab Vokohama Prinz Sigismund
6 Juni nach Sydney über Hongkong und Neu Guinea

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm der Grosse 22 Mai von Cherbourg Fried

rich der Grosse 22 Mai in New Vork Rhein 23 Mai Borkum
Riff passiert Brandenburg 23 Mai in Baltimore Erlangen
24 Mai Dover passiert Tiberius 23 Mai von Antwerpen
Roon 22 Mai von Neapel Schwaben 23 Mai in Antwerpen
Goeben 22 Mai in Nagasaki Derfflinger 24 Mai in Singapore
König Albert 23 Mai in Neapel Prinzess Irene 23 Mai Gibraltar
passiert Barbarossa 23 Mai von New Vork Hannover 24 Mai
in Bremerhaven Zieten 23 Mai in Bremerhaven Crefeld
23 Mai in Bremerhaven Norderney 23 Mai von Buenos Aires
Cassel 23 Mai von Brisbane Franken 23 Mai in Antwerpen
Lützow 24 Mai von Antwerpen Kleist 21 Mai in Suez Bülow
23 Mai von Kobe Prinzregent Lritpold 22 Mai von Alexan
drien Prinz Heinrich 22 Mai von Genua Schleswig 22 Mai
von Funchal Manila 23 Mai in Rabaul Therapia 22 Mai von
Piräus

Wasserstüncdle
bedeutet über unter Nall

z Sanle un Unstrmut T all WNuods
Artern Brückenpegel 27 Mat 4040 28 Mai 0,39 7 5
Nebra Oberpegel 32,04 J 7,06 vUnterpegel e Fl 44 2 sWeissentels u t i n 2 4v nterpege r 2Trotha 27 e 48 28 a t 8 nAlsleben Oberpegel 27 2,36 28 7 1Unterpegel 160 00Bernburg 50 v 61 7 1Kalbe Oberpegel 7 Tras TrkslUntorpegel 023 20 3Is er REgor Rtbe Moldänn

Mai VanſWuohe Fan Wunohe
Jangbansal 2 00 eLaun 9 5 2Budweis 0,82 4 2 S
Pr a 1,50 sPardubits 0,20 1 zBrandeis 621 1Melnik m v 0,36 6Leitmerita 27

Aussig p t0 15den 0,88 N T 7Torgau 66 Lauon 14v

plus 110 om PVowAabetg Mal Poegelstandwerden 107 S Wuehe gemeldet
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